
Hallbergmoos hat oben 
gute Laune, unten gute 
Laune … Gute Lau-

ne einfach überall - vor allem 
wenn der Hallbär zur Radlral-

lye durch den Ort in die Pedale 
tritt. Wie in den Jahren zuvor, 
schwingt er sich mit 887 Teil-
nehmern „U 1 und Ü 80“ am 
Startpunkt Rathausplatz auf 

die Sättel der City,- Trekking,- 
oder E-Bikes, Lastenradl und 
Laufräder. Manch einer gar auf 
dem historischen Nachbau ei-
nes Rennrads aus den 1920er 

Jahren – stilecht mit Knickerbo-
cker, Weste und Schiebermütze 
in Tweed versteht sich, schließ-
lich handelt es sich um einen 
perfekten Anlass. „Das Wetter 

Jedes Jahr ein Höhepunkt in Hallbergmoos: die Radlrallye der Werbegemeinschaft Hallbergmoos in Aktion.

Wadl-Wahnsinn statt Wellness-Wochenende:  

Rekordverdächtige Radlrallye  
Radl-Rausch, Bärentanz und Gummibärchen-Doping

Exklusiv alle 14 Tage in Ihrem Briefkasten
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 Immer aktuell unter www.mooskurier.de
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spielt uns wieder wunderbar 
in die Hände,“ freut sich Wolf-
gang Eberhart, Vorstand des 
Veranstalters Werbegemein-
schaft in Aktion unter strahlend 
blauem Himmel: „Obwohl es 
ein verlängertes Wochenende 
ist und die Burschen ihr Maifest 
haben, sind fast genauso viele 
Raldrallye-Fans dabei wie im 
vergangenen Jahr.“   

Pedalritter und Wirbelwinde: 
Hallbergmoos in Bewegung
Unter den Teilnehmern gibt 
es die, die eher gemütlich 
eine Station nach der anderen 
ansteuern, andere befassen 
sich zunächst mit der Routen-
führung und besprechen die 
Taktik, Ambitionierte starten 
durch und strampeln sich ab, 
um ihre Bestzeit aus dem ver-
gangenen Jahr zu unterbieten 
– so viel Ehrgeiz muss sein. Die 
vielen Aktionsstände sind vor 
allem für die Jüngeren abso-
lute Highlights und hochwill-

kommene Unterbrechungen. 
Denn die paar läppischen Kilo-
meter durch den Ort bremsen 
die Energiebündel nicht aus, 
sie sind lediglich ein kleines 
Warm-up für weitere Heraus-
forderungen wie das actionge-
ladene, mechanische Bullriding 
oder andere bewegungsinten-
sive Angebote. Mutig packen 
sie den Stier bei den Hörnern, 
schalten in der Hüpfburg in 
den nächsten Gang und trai-
nieren nebenbei ihre Reakti-
onsfähigkeit und Koordination 
bei den Geschicklichkeitsspie-
len. „Es ist einfach so toll, was 
wir hier machen können. Das 
mit dem Bullenreiten ist schon 
ziemlich schwer, aber auch voll 
lustig“, sind sich drei Freundin-
nen einig, die als nächstes ein 
wenig aus der Puste mit zer-
zaustem Haar „auf jeden Fall“ 
zum Kinderschminken wollen. 
Danach stehe ein erster Snack 
in gebratener Würschtl-Form 
an einem der Essenstände an: 

„Das Engagement unserer Mit-
glieder mit ihren Aktivständen, 
um unsere Radlrallye zu einem 
echten Highlight zu machen, 
ist einfach großartig“, zeigt 
sich Eberhart begeistert. 

Der Hallbär steppt, die Menge 
bebt: Party-Finale am Rathaus-
platz
Wer nach stundenlangem Crui-
sen durch die Ortschaft bei 
strahlendem Sonnenschein und 
teils knackigen Böen noch nicht 
genug von der ausgiebigen 
Muskelbeanspruchung hat, kann 
von Glück reden: Auf dem Rat-
hausplatz wartet die bestens 
gelaunte Vorstandschaft der 
Werbegemeinschaft mit einer 
bewegungsintensiven Preisver-
leihung und jede Menge Gum-
mibärchen. Irgendwer muss 
schließlich die leeren Depots 
wieder auffüllen. Egal ob rechts, 
links, mittendrin oder obenauf: 
„Obertanzbär“ Wolfgang Eber-
hart mit dem kuschelig-warmen 

Hallbären auf der Schulter, das 
kongeniale Modertoren-Duo 
Manuel Berger und Mustafa Öz-
bilgin und Chef-Schrittmacherin 
Sabrina Adamo-Koczorowski 
geben den Rhythmus, bei dem 
die Menge lauthals mitmuss, 
vor. „Uns freut es jedes Jahr 
aufs Neue, wenn wir vor den 
vielen Kindern auf unserem klei-
nen Wagen stehen und sehen, 
wie deren Augen leuchten, 
wenn wir mit ihnen singen, die 
Gummibärchen und die Bälle 
verteilen und sie mitfiebern, wer 
die Hauptpreise mit nachhause 
nehmen darf“, bilanziert Wolf-
gang Eberhart. „Das ist es ein-
fach wert, wir freuen uns schon 
jetzt aufs nächste Jahr.“ Auch 
Bürgermeister Benjamin Henn 
outet sich als Fan der Veranstal-
tung: „Ich finde die Radlrallye 
einfach gigantisch, sie ist eine 
feste Größe im Veranstaltungs-
kalender von Hallbergmoos. Es 
ist großartig die Begeisterung 
zu sehen.“  

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

Das große Finale am Rathausplatz – immer das absolute Highlight der Radlrallye.

www.mooskurier.de 

Alle Fotos von der Radlrallye
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Der Vorstand der Werbegemeinschaft 
Hallbergmoos in Aktion mit den  
glücklichen Gewinnern, der dies­
jährigen Radlrallye.
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Bürgerversammlung zeigt lebendiges Hallbergmoos. 

Zwischen Heimat-Idyll und High-Tech-Welle

Hallbergmoos als Ort 
bayerischer Tradition 
zwischen Isarauen und 

modernster Welle, dessen 
Puls in der High-Tech-Welt 
schlägt - der neue Image-
film der Gemeinde mit vie-
len Luftaufnahmen, bildet 
den idealen visuellen Auftakt 
für die alljährliche Bürger-
versammlung. Traditionell 
serviert der Rathauschef auf 
der hybriden Veranstaltung 
im Gemeindesaal die nack-
ten Zahlen und Fakten, was 
gerade läuft, wo es hakt und 
was in nächster Zukunft an-
steht. Zunächst geht es um 
erfreuliche Aufgaben seines 
Amts: „Wir haben vergan-
genes Jahr neun Absolven-
ten wegen ihrer großartigen 
Leistungen vom Mittelschul-
abschluss über Azubis bis 
hin zum erfolgreichen Stu-
denten geehrt. Sie wünsch-
ten sich eine Surfstunde und 
wir haben trotz Minusgra-
den durchgezogen“, erzählt 
Henn über seine Erfahrun-
gen. Dazu berichtet er von 
Ehrungen für 23 Kinder und 
18 Erwachsene im Sportbe-
reich, 33 Auszeichnugnen 
für ehrenamtlich Tätige und 
zahlreiche Senioren- und 

Ehejubiläen. 18 Hochbetag-
te feierten 2025 den 90., vier 
den 95. und eine den 103. 
(!) Geburtstag. Ebenfalls 18 
Paare durften ihren 50., elf 
den 60. und sechs gar ihren 
65. Hochzeitstag begehen.   

Wirtschaft im Flow
Die Wirtschaftsförderung, 
die sich als Partner von Un-
ternehmern und Investoren 
verstehe, agiere als Binde-
glied zwischen örtlicher Wirt-
schaft, Verwaltung und Ge-
meinde und habe dabei den 
Anspruch immer „eine Wel-
lenlänge voraus“ zu sein. So 
zähle der MABP derzeit 265 
nationale und internationale 
Unternehmen mit Schwer-
punkt auf Biotech, Produk-
tion, Hightech, Automotive, 
Life Science und Aviation. 
Insgesamt sind in Hallberg-
moos inzwischen 1566 Ge-
werbebetriebe gemeldet, 
eine Zahl, die seit 2018 stetig 
steigt (damals 1398). „Beson-
ders können wir uns vor al-
lem wegen des Engagements 
von Tanja Knieler freuen, 
wieder eine Kinderarztpraxis 
besetzt zu haben“, betont 
Henn und erklärt: „Frau Dr. 
Beatrice Heineking hat dort 

mit ihrer Praxis „Medi_Kids“ 
und den Schwerpunktthe-
men Kinderkardiologie und 
Neonatologie eine wichtige 
Versorgungsfunktion über-
nommen.“ Als besonderes 
Spätherbst-Highlight eta-
bliere sich im MABP das 
„Winterdorf“ im Innenhof 
des SKYGATE, das bereits 
zum dritten Mal über zwei 
Wochen im November viele 
Besucher zu den Verkaufs-
ständen lockte. 

Weichenstellung: Von der 
Dornierstraße bis zur Sen-
derwiese
Die Entwicklung des Areals 
südlich der Dornierstraße zu 
einem „Urbanen Gebiet“, das 
Wohnen, Arbeiten, Arztpraxen 
und Gastroflächen und Frei-
zeit klimaneutral vereinen soll, 
schreitet voran. Es gehe dar-
um Zentren für Menschen zu 
schaffen, die 24/7 alle Bedar-
fe abdecken. Im Gegensatz 
zur üblichen Vorgehensweise 
mit unter 50 Prozent Grünflä-
chen, soll mit über 60 Prozent 
Grün etwas „Atypisches“ und 
„Neues“ entstehen. Grünes 
Licht gibt es nach den Ergeb-
nissen einer Auswirkungs- 
und Verträglichkeitsstudie für 

ein Bebauungsplanverfahren 
des Nahversorger „LIDL“ in 
der Hauptstraße. Für das im 
Vorfeld kontrovers diskutierte 
„Projekt“, die Firma Helsing, 
einem führenden Unterneh-
men für Verteidigungstechno-
logie, auf der „Senderwiese“ 
anzusiedeln, sei laut Beschluss 
des Gemeinderats nach einer 
Sondersitzung am 24. März, 
der Weg geebnet. Er beinhal-
te neben der nötigen Flächen-
nutzungsplanänderung und 
der Aufhebung des bisher gel-
tenden Bebauungsplans, die 
Aufstellung des neuen „Son-
dergebiet für Produktionsbe-
triebe Landesverteidigung.“ 
Damit wolle die Gemeinde 
perspektivisch „hochqualifi-
zierte Arbeitsplätze schaffen 
und die kommunale Wirt-
schaft nachhaltig stärken“ und 
„ökologische Ausgleichs- und 
Kompensationsflächen für die 
zukünftige Nutzung sicher-
stellen. Das geplante Vorha-
ben verbinde öffentliche mit 
gemeindlichen Interessen, 
so diene es der nationalen 
Verteidigungsfähigkeit, tra-
ge zur technologischen und 
wirtschaftlichen Souveränität 
Deutschlands bei und sorge 
für kommunale Einnahmen 

Interessiertes Publikum im Gemeindesaal: Bürgermeister Benjamin Henn präsentiert Zahlen und Fakten.
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Petersilie Zitrone,
Honig & Rauch, uvm.

Orange Senf Sauce
Yeeha Steak Sauce, uvm.

BAVARIAN
SAUCE 
COMPANY

   ab 4,49 €/Stk

   ab 4,29 €/Stk

BLOCK HOUSE
SAUCEN

Burger Saucen mild &
Original | BBQ Saucen 
Sweet`n Spicy &
Original

Spicy Garlic,
Sweet Whiskey, uvm.

   ab 3,49 €/Stk

   ab 3,99 €/Stk

MISSISSIPPI
SAUCEN

BULLS EYE 
SAUCEN

Wir sind für Sie da!: Mo. bis Sa., 7.30 bis 19.00 Uhr 
Hauptstraße 29, 85399 Hallbergmoos / Ot. Goldach 

Tel. 0811 3623, Fax 0811 8677, info@goldachmarkt.de 
www.goldachmarkt.de

Die Gemeinde Hallbergmoos (ca. 12.000 Einwohner) sucht zum 01.09.2024 einen

Auszubildenden zum Verwaltungsfachangestellten

(m/w/d)
Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung des Freistaates Bayern und Kommunalverwaltung (VFA-K).

I HRE  AU F GABEN

Die Ausbildungszeit beträgt drei Jahre, die praktische Ausbildung ndet in den verschiedenen Sachgebieten der
Gemeinde Hallbergmoos statt. Die Vermittlung der fachtheoretischen Kenntnisse erfolgt an der Berufsschule in
Landshut sowie durch fachspezi sche Lehrgänge an der Bayerischen Verwaltungsschule.

DAS BRI NGEN S I E  M I T

• mittlere Reife oder quali zierender
Hauptschulabschluss

• Interesse an kaufmännischen und rechtlichen
Zusammenhängen

• Team- und Kommunikationsfähigkeit

• hohe Lern- und Leistungsbereitschaft

• Freude am Umgang mit Menschen

• Grundkenntnisse im Umgang mit gängigen PC-
Anwendungsprogrammen und Interesse an
moderner Datenverarbeitung

Die Gemeinde Hallbergmoos sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Meister für Abwassertechnik (m/w/d)
Die Position ist mit einer klar vorgesehenen Entwicklungsperspektive verbunden: 

Nach einer strukturierten Einarbeitung von ca. 2 Jahren ist 
die Übernahme der Betriebsleitung geplant.

Ausführliche Informationen zum Tätigkeits- und
Anforderungsprofil finden Sie auf unserer Homepage 
www.hallbergmoos.de/buerger/karriere

w w w. m o o s k u r i e r. d eI C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D
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durch Gewerbesteuer. Nach 
einem Entscheid des Gemein-
derats vom 14. April soll es ein 
Bürgerentscheid über die An-
siedlung geben. Auf der kom-
menden Gemeinderatsitzung 
will das Gremium über die 
Fragestellung und den Termin 
abstimmen.

Millionen-Investitionen in 
die Zukunft
In der mittelfristigen Finanz-
planung rechnet die Ge-
meinde für das Haushaltsjahr 
2026 mit 23 Millionen Euro 
Gewerbesteueransatz für die 
Jahre 2027 bis 2029 mit 20 
Millionen Euro. Die wichti-
gen Investitionsmaßnahmen 
schlagen beim Hochbau der 
Feuerwehr Goldach (Ein-
weihung Mitte Oktober ge-
plant), die Generalsanierung 
der Grundschule, das Wohn-
haus in der Predazzoallee, 
die Photovoltaikanlage an 
der Kläranlage, der Um- und 
Ausbau des Rathauses und 
die Photovoltaikanlage an 
der Schule mit knapp zehn 
Millionen Euro zu Buche. 
Rund 7,8 Millionen sind für 
den Tiefbau (unter anderem 
das Breitbandprojekt des 
Landkreises, der Pumptrack 
im Sportzentrum Bürgerpark, 
die Luitpoldbrücke oder das 
Überleitungspumpwerk im 
Gewerbegebiet) zu veran-
schlagen. Noch nicht bekannt 
ist der Baubeginn für den 
Neubau des Feuerwehrhau-
ses der Freiwilligen Feuer-
wehr Hallbergmoos.

Hallbergmoos goes Venedig:  
Von Brücken, Babys und 
Beschlüssen
Gewusst? Das Gemeindege-
biet umfasst knapp 60 Kilo-
meter asphaltierte Straßen, 
knapp 7 Kilometer Kies, fast 
19 Kilometer Geh- und Rad-
wege und 34 Brücken. 2025 
handelt der Gemeinderat in 
13 Sitzungen insgesamt 129 
Tagesordnungspunkte ab und 
benötigt dafür mehr als 1230 
Minuten, 93 Beschlüsse sind 

einstimmig. Am 31.12. 2025 
sind in Hallbergmoos 11.990 
Bürger mit ihrem Hauptwohn-
sitz gemeldet. (Im Vergleich 
zum Vorjahr mit 12.340 leicht 
rückläufig. Der Blick auf die 
Entwicklung seit 2016 zeigt 
jedoch einen Zuwachs von 
etwa 1.000 Bewohnern.) 
„Hallbergmoos wird ein biss-
chen älter“, klärt Henn auf. 
Kinder und Jugendliche von 
0 bis 16 Jahre machen 17 
Prozent der Bevölkerung aus, 
33 Prozent sind im Alter zwi-
schen 17 und 40 Jahren, 37 
Prozent beträgt der Anteil 
der 41 bis 65-Jährigen, 13 
Prozent sind älter als 65 Jah-
re. Der Altersdurschnitt be-
trägt genau 40 Jahre. Nach 
acht Jahren (zwischen 2016 
und 2023) mit konstant beina-
he doppelt so hoher Gebur-
ten- als Sterberate, nähern sie 
sich 2025 den Gleichstand an: 
109 Geburten und 94 Sterbe-
fälle.  
Während sich die Eheschlie-
ßungen seit rund zehn Jahren 
auf ähnlichem Niveau bewe-
gen (48 in 2025), gehen die 
Kirchenaustritte kontinuierlich 
zurück, von 203 im Jahr 2022 
auf 115 im letzten. 79 Prozent 
der Bürger sind deutsche 
Staatsangehörige, 21 Pro-
zent stammen aus knapp 100 
verschiedene Nationen, allen 
voran aus der Türkei, Rumäni-
en, Kroatien, Bosnien-Herze-
gowina, Ungarn und Italien: 
„Sie fühlen sich hier wohl und 
leben gerne hier, darauf kön-
nen wir durchaus stolz sein“, 
betont Henn. 
1.038 Betreuungsplätze (Kin-
derkrippe, Kinderhaus, Kin-
dergarten und Elterninitiati-
ven) stehen 2025 für Kinder 
ab dem zweiten Lebensjahr in 
Hallbergmoos zur Verfügung. 
240 davon sind Kinder von 
ein bis drei Jahren, die Drei- 
bis Sechsjährigen beanspru-
chen 377 Plätze und Schulkin-
der von sechs bis zehn Jahren 
481 Plätze. 

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

Rollläden - Markisen - Jalousien - Terrassendächer
Reparaturen & Service
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Bänder, Bier und beste Laune  
Traditionsfest der Burschen am ersten Mai boomt

Es sind nicht nur Radlfans, 
die am ersten Mai bereits 
frühmorgens ihre schweiß-

treibenden Runden drehen. 
Noch in ziviler Kleidung, Jeans 
und Sweater, und von der Be-
völkerung beinahe unbemerkt, 
tänzeln einige Burschen und 
Madln um den Maibaum am 
Alten Wirt: Es handelt sich um 
die Generalprobe für den tradi-
tionellen Bandltanz – später soll 
jeder Schritt und Handgriff vor 
großem Publikum sitzen. Gar 
nicht so einfach sich darauf zu 
konzentrieren die Bänder oben-
drüber und untenrum zu führen 
und dabei den Rhythmus zu 
halten, wenn einigen noch die 
Hallberger Wiesn und die Mai-
baumwache in den Knochen 
oder vielmehr im Blut stecken. 
Schlappmachen ist dennoch 
keine Option, on top laufen 
die Vorbereitungen und der 
Aufbau für das Fest mit einem 

Open-Air-Food-Highway auf 
volle Touren, damit mittags al-
les passt.

Vom Uralt-Kult zum Fest-Ga-
rant: Der Tanz um den Mai-
baum
Und wie es passt! Bis zum letz-
ten Stuhl und darüber hinaus! 
Das Traditionsfest der Burschen 
gilt als Garant für einen Top-Ein-
stand in den Wonnemonat Mai 
und zieht jährlich die Massen. 
Schon kurz nach dem Start müs-
sen Zuspätkommer lange su-
chen, um sich noch irgendwo hi-
neinquetschen zu können. Zum 
Mittagessen mit Gegrilltem, Kas 
und Steckerlfisch und jede Men-
ge gehaltvoller und hopfenba-
sierter Flüssignahrung im dann 
proppenvollen Biergarten, rich-
ten sich die Augen der Gäste auf 
das Holzplateau. Dort bekommt 
das Publikum den besonderen 
optischen Leckerbissen als ge-

lungenes und viel bejubeltes 
Dessert aufgetischt. Wie „bei 
den Burschen schon beinahe 
üblich“, können die Tänzer, in-
zwischen fesch in Lederhosn und 
Dirndl, auch 2026 unter strah-
lend blauen Himmel langsam im 
Kreis um den Maibaum schreiten 
und den verzwickten Kampf mit 
den weißen und blauen Bändern 
aufnehmen. Eine punktgenaue 
und feine Choreografie macht 
aus schlaffen, herunterhängen-
den Bändern gelungene Rau-
tenmuster und Knoten, die den 
Zusehern und Mitfiebernden 
gleich mehrfach Szenenapplaus 
entlocken.

Zeitlose Magie, unveränderter 
im Kern und globale Spuren
Die historischen Wurzeln des 
beeindruckenden Volkstanzes, 
der in vielen Regionen als un-
verzichtbarer Bestandteil einer 
Maifeier gilt, reichen bis tief in 

das mittelalterliche Süddeutsch-
land zurück. Bereits im 13. Jahr-
hundert gilt der „Anbandl- und 
Verbandltanz“ als lebendiges 
Fruchtbarkeitsritual und zeugt 
von der wiedererwachten Le-
bensfreude nach den langen, 
tristen Wintermonaten. Im Lau-
fe der Jahrhunderte entwickelt 
sich der Tanz und seine Schritt-
folgen weiter und findet 
schließlich auch Anhänger in 
ganz Europa, wie in Spanien ab 
dem 15. und 16. Jahrhundert 
und danach im 18. und 19. 
Jahrhundert in Italien, England, 
Frankreich und Südamerika. 
Doch trotz seiner grenzüber-
schreitenden Verbreitung und 
damit einhergehenden Verän-
derungen, bleibt sich der Tanz 
bis heute in seinem Kern un-
verändert und ist ein Highlight 
für die Feiernden.  

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

Das Maifest mit traditionellem 
Bandltanz am Alte Wirt ist die ideale 
Location, um gemütlich zu feiern. 

Mathildenstraße 12a
85399 Hallbergmoos
0811 3667 o. 0171 6539713 
zeilhofer-galabau@t-online.de

www.zeilhofer-galabau.de

Pflasterarbeiten

Naturstein

Bepflanzungen

Teiche | Mauern | Zaun

Baumpflege

Großbaumschnitt

SpezialfällungenSpezialfällungen

EPDM Planenabdichtungen

IHRE IMMOBILIENVERWALTUNG VOR ORT

Ahornweg 25  ·  85399 Hallbergmoos
Telefon: 0811 – 3718
E-Mail: info@wimmerimmobilienverwaltung.de

www.wimmerimmobilienverwaltung.de

Ze
rt

ifi
zi

er
te

r V
er

w
al

te
r n

ac
h 

§2
6a

 W
EG

8  MOOSKURIER | 10. Ausgabe | 13. Mai 2026



MOOSKURIER | 10. Ausgabe | 13. Mai 2026 9  



„Handwerk hat golde-
nen Boden“: Bei Flie-
sen Waldhier GmbH 

trifft der Spruch dieser Tage im 
wahrsten Sinne des Wortes zu. 
Seit 50 Jahren veredelt der Be-
trieb das Zuhause von Familien 
und Firmen – in Hallbergmoos 
und weitem Umkreis – mit Flie-
sen und Bodenbelägen. Für 
die Waldhiers gibt das goldene 
Jubiläum den Anlass für eine 
große Partysause. Als Location 
dient eine eigens aufgestell-
te zünftige Almhütte auf dem 
Firmengelände – Bergblick 
inklusive, also für den, der ein 
bisserl genauer schaut. Das Al-
penflair begeistert die Gäste, 
die zum Tag der offenen Tür 
zahlreich kommen, bereits zu 
früher Stunde: „Allein beim 
Weißwurstfrühstück waren 
schon über 150 da, genau wis-
sen wir nicht wie viele Leute 
insgesamt hergekommen sind, 
aber über den Tag verteilt wa-
ren es ein paar hundert“, meint 
Gastgeberin Susanne Waldhier 
und fährt mit ihrer ersten klei-
nen Bilanz lachend fort. „Es 
war schön, lang und sehr aus-
giebig. Offiziell hatten wir bis 
18 Uhr geplant, aber wir sa-
ßen noch bis fast Mitternacht 

zusammen. Irgendwann haben 
wir den Stecker gezogen, weil 
wir ja am nächsten Tag für die 
interne Feier fit sein wollten.“

Wurzeln, Wachstum, Waldhier
Es ist ihr Vater Heinrich Wald-
hier, der 1976 den Betrieb 
gründet, immer unterstützt 
von seiner Frau Hermine, einer 
waschechten Goldacherin. Ge-
meinsam bekommen sie zwei 
Töchter, zunächst Sabine, die 
jüngere, Susanne, folgt wenige 
Jahre später. „Wir sind in der 
Firma großgeworden“, erinnert 
sich Susanne „Susi“, die nach 
der Schule beruflich zunächst 
eine andere Richtung einschlägt. 
„Ich habe eine Ausbildung in 
der Computerbranche gemacht 
und irgendwann in einem ganz 
anderen Umfeld meinen spä-
teren Mann Alexander „Alex“, 

einen gelernten Fliesenleger, 
kennengelernt. Alex hat dann 
noch die Meisterprüfung absol-
viert und ich meinen Betriebs-
wirt.“ Beste Voraussetzungen, 
um 2002 in den Familienbetrieb 
einzusteigen: „Wie wir genau hi-
neingerutscht sind, kann ich gar 
nicht mehr festmachen, es hat 
sich einfach alles nach und nach 
ergeben“, sagt die erfolgreiche 
Geschäftsfrau: „In irgendeiner 
Form waren wir immer mit da-
bei. Logischerweise hat uns in 
die Karten gespielt, dass mein 
Mann Fliesenleger ist.“ 

Vom Vater gelernt, als Team 
gewachsen
Konsequent hilft das Ehepaar 
den Betrieb weiter auszubau-
en und übernimmt 2017 kom-
plett die Geschäfte: „Meinen 
Papa hat es natürlich gefreut, 

dass wir eingestiegen sind“, 
meint „Susi“, die mit ihrem 
Ehemann „Alex“ gerne und 
gut Hand in Hand arbeite: 
„Wir kümmern uns um unse-
re beiden Standbeine Verle-
gung und Verkauf und wollen 
unseren Kunden nicht nur 
mit Fliesen, sondern auch mit 
Böden, wie Naturstein- oder 
Parkettböden, Holz oder Vinyl 
die eigenen vier Wände ver-
schönern.“ Den jahrzehnte-
lang andauernden Erfolg des 
Unternehmens, in dem auch 
die ältere Schwester Sabine 
mithilft, erklärt sich „Susi“ vor 
allem mit einem Aspekt: „Ich 
glaube eine unserer Stärken 
ist, dass wir ein Familienbe-
trieb sind, wir wollen persön-
lich sein. Das war uns immer 
wichtig und das soll so blei-
ben. Mein Vater hat dafür den 

Hüttengaudi zum Firmenjubiläum 

Fliesen, Feiern, Familienglück: 50 Jahre Waldhier

Goldenes Firmenjubiläum mit Alpenflair: Die Firma Fliesen Waldhier GmbH feiert am Tag der offenen Tür mit zahlreichen Besuchern das besondere Ereignis. 
V.l.n.r.: Alex, Susi, Hermine und Heinrich Waldhier (stehend) mit einem Teil ihrer Mitarbeiter
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JETZT TRAUM MINI ENTDECKEN.

Unsere MINI Jungen Gebrauchten sind bereit, Ihnen das 

legendäre Gokart-Feeling zu schenken und jede Fahrt in ein 

Abenteuer zu verwandeln. Mit hochwertiger Ausstattung, 

niedrigem Kilometerstand und einem Durchschnittsalter

von nur 12 Monaten – zu attraktiven Konditionen. 

Alle Fahrzeuge im MINI Gebrauchtwagen NEXT Programm 

durchlaufen einen umfassenden 360°-Fahrzeugcheck und 

werden von unseren erfahrenen MINI Technikern mit Liebe

und Präzision aufbereitet. So können Sie sicher sein: Ihr MINI 

ist in Bestform – bereit für jede Kurve und jedes Abenteuer. 

Ihre Vorteile auf einen Blick:

• 24 Monate MINI Gebrauchtwagen NEXT Garantie*

• Batteriezertifikat für vollelektrische Modelle

• Attraktive Finanzierungs- und Leasingangebote

• Sofort verfügbar – ohne lange Wartezeiten

Ob MINI Cooper, MINI Cabrio, MINI Countryman oder MINI 

Aceman – bei uns finden Sie den MINI, der zu Ihrem Lifestyle 

passt. Steigen Sie ein, schnallen Sie sich an und genießen Sie 

das unvergleichliche Gokart-Feeling.

* Der Verkäufer gewährt Ihnen über die gesetzlichen 
Mängelrechte hinaus eine MINI Gebrauchtwagen NEXT 
Garantie. Mehr dazu unter mini.de/next oder bei Ihrem 
teilnehmenden MINI Gebrauchtwagen NEXT Partner.

Spaett GmbH & Co . KG
Robert-Bürkle-Str. 15
85737 Ismaning 
Tel.: 089/18 909-0
www.spaett.de 

SCANNEN UND MEHR ERFAHREN.

MINI JUNGE GEBRAUCHTE.

FÜR NEUE ABENTEUER.
Straßenerprobt, und bereit

Grundstein gelegt.“ Die ge-
wachsenen familiären Struk-
turen belege eine besondere 
Zahl, wie „Susi“ Waldhier in 
Vorbereitung auf die Jubilä-
umsfeier feststellt: „Ich habe 
aus Spaß ausgerechnet, wie 
lange unsere 23 Mitarbeiter, 
ob Teil- oder Vollzeit bei uns 
sind und bin auf 18 Jahre ge-
kommen. Da sind auch die 
eingerechnet, die erst seit 
letztem Jahr dabei sind. Es 
bestätigt mein Gefühl, dass 
sich unser großartiges Team 
bei uns wohlfühlt, sonst wären 
sie ja nicht so lange bei uns.“ 
Auf 40 Jahre Betriebszugehö-
rigkeit bringe es der Bauleiter 
in diesem Jahr und „der erste 
Lehrbub des Vaters“ halte bis 
heute der Firma seine Treue.

Dauerbrenner Qualität: Hand-
werk zwischen Mundpropa-
ganda und Social Media
Eine Besonderheit und gleich-
zeitig große Herausforderung 
der Branche ergebe sich aus 
dem Arbeitsaufwand und der 
Langlebigkeit der Materialen: 
„Wenn man sich irgendwo Flie-
sen hineinlegen lässt, bleiben 
die ja erst einmal, die reißt du 
nicht nach einem Jahr wie-
der heraus“, veranschaulicht 
„Susi“ Waldhier. „Wir haben 
zwar Stammkunden, wie Bau-
träger, die immer wieder bau-
en, aber wir sind generell kein 
Betrieb, den Leute regelmäßig 
aufsuchen. Wir müssen uns also 

insbesondere auf den Bereich 
Neukunden konzentrieren. Das 
macht das Geschäft sehr an-
spruchsvoll. Wer Erfolg haben 
will, muss durch Qualität und 
viel Einsatz überzeugen.“ Die 
meisten „Waldhier“-Kunden 
finden ihren Weg zum Fachbe-
trieb durch Empfehlungen, weiß 
„Susi“ Waldhier, dennoch sieht 
das Ehepaar darin nur eine Säu-
le der Werbung in eigener Sa-
che: „Wir haben auch unseren 
Auftritt in den sozialen Medien 
entsprechend ausgebaut.“ 

Alles kann, nichts muss
Wenn Susi und Alex Waldhier 
heute auf das Firmenjubilä-
um blicken, erfüllt sie das mit 
Stolz: „Wir konnten gewinn-
bringend auf ein Fundament 
aufbauen, das Heinrich und 
Hermineg eschaffen haben. 
2018 hat Alex maßgeblich das 
neue Gebäude vorangetrie-
ben, mit dem wir unsere Visi-
on leben und den Betrieb für 
die Zukunft aufstellen kön-
nen.“ Über den Fortbestand 
der Firma machen sich die 
Waldhiers indes noch keine 
Gedanken: „Unser Sohn Ferdi 
(18) macht gerade eine Aus-
bildung und Vinci (15) geht 
noch zur Schule. Es bleibt den 
Jungs überlassen, was sie 
später machen wollen. Was 
also die Zukunft bringen wird, 
das werden wir sehen.“ 

Für Sie berichtete Manuela Praxl.
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150150JAHRE FEUERWEHRJAHRE FEUERWEHR
H A L L B E R G M O O SH A L L B E R G M O O S

VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN 15. MAI - 17. MAI 202615. MAI - 17. MAI 2026

VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN 04. JUNI - 07. JUNI 202604. JUNI - 07. JUNI 2026

WEITERE FEST-WEITERE FEST-
HIGHLIGHTSHIGHLIGHTS

Weitere Infos zum Programm unter www.150jahre.feuerwehr-hallbergmoos.deWeitere Infos zum Programm unter www.150jahre.feuerwehr-hallbergmoos.de

Zelte 
vorhanden!

A B G E S A G T ! ! !
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w w w. m o o s k u r i e r. d eI C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

Fokkerstr. 5 · 85399 Hallbergmoos 

www.kfz-winterstein.de

• Meisterbetrieb
• DEKRA anerkannter 
  Prüfstützpunkt
• KFZ-Teile und Zubehör
• Inspektion
• Unfallinstandsetzung
• • Reifenservice
• Autoglas
• Smart Repair
• Roller Reparatur Te
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Tel. 0811 9989631

18.05. – Montag
Jagdessen der Jagdgenossenschaft
18.30 Uhr | Hof von Hugo Hartshau-
ser (Am Bach 100)

19.05. – Dienstag
Gemeinderatssitzung
18.00 Uhr | Rathaus, gr. Sitzungssaal

21.05. - Donnerstag
VdK-Stammtisch 
14 Uhr | Gasthaus „Zum Kramer“ 
Theresienstraße 2, Hallbergmoos 

09.06. – Dienstag
Kaffeekranzerl der Katholischen 
Frauen Goldach
14 Uhr | Beim Hoarer im Notzingermoos

16.06. – Dienstag
Gemeinderatssitzung  
18.00 Uhr | Rathaus, gr. Sitzungssaal

Senden Sie uns Ihre Termine zur 
Veröffentlichung!
info@mooskurier.de
0811 5554593-0
www.mooskurier.de

TERMINE | VERANSTALTUNGEN

Seniorenbeirat Hallbergmoos

Digitale Sprechstunde für Senioren 
Mi., 13.05. | 12:30-13:30 Uhr | Mittelschule Hallbergmoos, 
Utzschneiderweg 2, Musikraum (barrierefrei)
erstehen – Ausprobieren – Selber machen! Ein gemeinsames Projekt 
des Seniorenbeirats, der Mittelschule und des Arbeitskreises Digita-
lisierung in Hallbergmoos. Sie brauchen sich nicht anzumelden, Sie 
müssen nichts vorbereiten.Kommen Sie einfach mit Ihrem eigenen 
Gerät (z. B. Smartphone oder Tablet) vorbei!  
Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 12:30 – 13:30 Uhr. 

Mittelalter-Spektakel am Hausler Hof

23.-25.05. | Hausler Hof, Hallbergmoos | s.S. 25

Der Hausler Hof verwandelt sich über Pfingsten in einen lebendigen his-
torischen Markt. Die Highlights der Veranstaltung: Das große Ritter-
turnier: Das Show- und Stuntteam Kaiser tritt zweimal täglich hoch zu 
Ross zum Lanzenstechen (Tjost) an. Die Wikinger sind da: Die Seefahrer 
landen mit ihrem Original-Wikingerboot am Ufer des Sees, schlagen ihr 
Lager auf und laden die Marktbesucher zu einer Fahrt auf dem Was-
ser ein. Markttreiben & Lagerleben: Zahlreiche Ritterzelte, historische 
Handwerker, Krämerstände, Live-Musik und Gaukler sorgen für ein Mark-
terlebnis wie vor hundert Jahren. Infoszu Programm, Öffnungszeiten und 
Eintrittspreisen auf der Website des Veranstalters: www.sündenfrei.de

Seniorenvereinigung Frauen St. Theresia

Halbtagesausflug der Seniorenvereinigung
Di., 02.06. | 12 Uhr | Pfarrheim Hallbergmoos Theresienstr. 4
Die Seniorenvereinigung der Frauen St. Theresia macht heute anstatt 
des Seniorennachmittags einen Ausflug. Wir starten um 12 Uhr. Wohin 
es geht, wird noch bekannt gegeben.

Alpenverein, Orstgruppe Eching-Neufahrn

•	Do., 14.05. | Radltour zu Christi Himmelfahrt. Von Neufahrn nach 
Grünbach und zurück. Ca. 70km, weitgehend flach.  Kontakt: Bernhard 
Krüder, 0151 1078 4277.

•	Sa., 23.05. | Wildbarren (1448m), Voralpen.Von Oberaudorf zum Gipfel, 
dann Richtung Bichlersee und über Hohe Asten nach Flintsbach. Gehzeit 
ca. 8 Std; 1230 Hm; 19km; mittelschwer, lang!

	 Kontakt: Birgit Fenzl, 0160 9938 6896.

•	Mi., 27.05. | Kletterturm Erding.Feierabendklettern für Erfahrene oder 
Neulinge gleichermaßen. Ausgebildete Kletterbetreuer weisen Neulinge 
fundiert ein. Verschiedene Schwierigkeiten möglich.

	 Kontakt: Wolfgang Schweiger, 0811 555 4965.

Infos: www.alpenverein-muenchen-oberland.de/eching-neufahrn
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Kultur Erleben!
Veranstaltungen im Mai - Juli

Do. 11.06. | 19:30 Uhr 
Bürgerhaus Garching
Tickets ab 20 € 
Sara Brandhuber:
A SCHEENA SCHMARRN
Kabarett & Kleinkunst

Wie Pippi Langstrumpf hat auch Sara immer schon gemacht, worauf 
sie Lust hatte. Und nicht selten kam als Reaktion: „So ein Schmarrn!“. 
Wenn es sich jetzt aber um einen besonders schönen Schmarrn han-
delt, dann ist das fürs Publikum ein Hochgenuss, den man sich un-
bedingt mal gönnen sollte.
Und auch Sie werden sich am Ende sicherlich fragen: „Wie fällt die-
ser Frau nur immer so ein scheena Schmarrn ein!“

Do. 21.05. | 19:30 Uhr
Bürgerhaus Garching
Karten ab 20 €
LIEBE, LUST & 
HEXENSCHUSS
Kabarett & Kleinkunst
 

Was bleibt übrig, wenn die rosarote Brille der ersten Jahre längst 
im Altglas gelandet ist? In dieser szenischen Lesung blicken zwei 
Menschen auf die Trümmer und Triumphe ihrer jahrzehntelangen Ehe 
zurück. Bewaffnet mit einem Stapel alter Briefe und einer ordentlichen 
Portion Zynismus.
Mit Lou Hoffner und Gedeon Burkhard

Feiern Sie mit beim alljährlichen Highlight für die Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Garching: Es erwarten Sie Veranstaltungen beim 
Volksfest im Bürgerpark und im Stadtgebiet Garching beim Straßen-
fest mit Live-Musik, Festumzug der Vereine, Open-Air Bühnen, Kunst-
handwerkermarkt uvm.  

Volksfest im Bürgerpark: 
Do. 02.07. bis Mo. 06.07.2026 

Straßenfest in der Innenstadt: 
Fr. 10.07. bis So. 12.07.2026 

vom 02. – 12. Juli 2026 

53. GARCHINGER
BÜRGERWOCHE

Kartenvorverkauf und Infos unter: 
Tel.: +49 (0) 89 / 320 89 138  
E-Mail: kartenvorverkauf@garching.de 
www.kultur-garching.de 

 und über München Ticket @kulturgarching
KulturGarching

TERMINE | VERANSTALTUNGEN

Nachbarschaftshilfe Hallbergmoos/Goldach e.V.  

Hauptstr. 56 |  Hallbergmoos | Tel: 0811 982655 | nbhhallbergmoos@gmx.de 
www.nbh-hallbergmoos.de | Sprechzeiten: Mo-Fr 9-11 Uhr (nicht in den Ferien)

·	Soziale Beratung der Caritas in der NBH Hallbergmoos
	 Einmal monatlich findet in Kooperation von der Caritas Freising und der NBH 

Hallbergmoos soziale Beratung statt. Hilfesuchende können sich in vertrauli-
chem Gespräch an die Sprechstunde wenden. Hannah Pauer von der Caritas 
Freising bietet Hilfe bei der Klärung von Problemen, Unterstützung und Bera-
tung zu Sozialleistungen und bei Angelegenheiten mit Behörden. Bei Bedarf 
kann auch eine Weitervermittlung an andere Fachstellen erfolgen. 

·	Demenzberatung der Caritas Freising in Hallbergmoos 
	 die Caritas Freising möchte die Demenzberatung in der NBH wieder anbie-

ten.  Das Angebot richtet sich an Angehörige von Menschen mit Demenz 
und psychischen Beeinträchtigungen im Alter. Sie können sich melden:

	 NBH Hallbergmoos/Goldach e. V., Tel. 0811 982655, nbhhallbergmoos@
gmx.de oder Caritas-Zentrum Freising, Tel. 08161-5387924 

·	Repair-Cafe am 16.05. zusammen mit neuem Second Hand Laden
	 Jeden 3. Samstag im Monat von 15 - 17.30 Uhr. Unter dem Motto „Re-

parieren statt Wegwerfen!“ werden mitgebrachte, defekte Gebrauchsge-
genstände gemeinsam untersucht und bestenfalls repariert. Dafür suchen 
wir Bürgerinnen und Bürger, die sich mit ihrem Reparaturwissen und ihrer 
Erfahrung bereit erklären, unterstützend mitzuwirken. Ob als Experte für 
Näh- oder Holzarbeiten, Reparateur von Alltagsgegenständen oder aus-
gebildete Elektrofachkraft? Wer Zeit und Lust hat sich ehrenamtlich zu 
engagieren und anderen Menschen mit seinen Fähigkeiten helfen möchte, 
kann sich bei uns unter mail@reparabel.info melden, oder auf www.repa-
rabel.info Näheres erfahren. 	In gemütlicher Atmosphäre wird einmal im 
Monat, bei Kaffee und Kuchen, gemeinsam repariert, Wissen geteilt und 
nebenbei die Umwelt entlastet!

	 Gleichzeitig ist unser Second Hand Laden geöffnet, in dem Sie gegen 
eine Spende Kleidung mitnehmen können.  Kleiderspendenannahme:  

	 Mo., 18.05.26 | 17-18:30 Uhr und Mi.,  20.05.26 | 10-12 Uhr
 
·	Zwergerlstüberl | Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre)
	 Mo - Fr 9-12 Uhr in den Räumen der NBH | Info im Büro, Tel: 0811 982655
	 Anmeldeformulare unter www.nbh-hallbergmoos.de

·	Die Außensprechstunde der Caritas für psychische Gesundheit findet 
nicht mehr in der Nachbarschaftshilfe statt. Sie können sich aber gerne 
weiterhin an die Caritas Freising wenden. Tel.: 08161 5387950

VHS NEUFAHRN-HALLBERGMOOS E.V.

Rathausplatz 1 | 85399 Hallbergmoos | Tel.: 0811 5522317 
vhs@hallbergmoos.de | www.vhs-neufahrn-hallbergmoos.de

AKTUELLE VHS-KURSE:

•	13.05. – Mi.	 Zurück in den Beruf | Seminarraum 3, Lindberghstr. 7b | 9-11:30 Uhr
•	13.05. – Mi.	 Ernährung bei Demenz | Online | 18:30-20 Uhr
•	16/17.05. – Sa./So.  Encaustic Kreativ-Wochenende   

Seminarraum 1, Lindberghstr. 7b | 10-17 Uhr
•	21.05. – Do.	 Monitoring von Viren im Abwasser | Zeppelinstr.3 | 17-18 Uhr
•	23.05. – Sa. 	 Hula Hoop für Kinder | Turnraum Haupstr. 56 | 11-12 Uhr
•	27.05. – Mi.	 Yoga am Abend im Goldachpark | Goldachpark/bei schlech-

tem Wetter Hauptstr. 56 | 18-19:30 Uhr
•	27.05. – Mi.	 Wikipedia-Knochenstark essen – mitten im Leben!  Online | 

18:30-20 Uhr

Infos und zur Anmeldung unter www.vhs-neufahrn-hallbergmoos.de, 
vhs@hallbergmoos.de oder 0811 5522231. 
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17.05.	 10.30	 Konfirmation 3	 Auferstehungskirche Neufahrn  
24.05.	 10.00	 Pfingstsonntag	 Auferstehungskirche Neufahrn
07.06.	 11.00	 GoAnders	 Emmauskirche Hallbergmoos
14.06.	 10.00	 Treffpunkt Gottesdienst  Auferstehungskirche Neufahrn   

VERSCHIEDENES
•	Seniorenkreis Neufahrn: 01.06.2026 | 15.00 Uhr | Ausflug in die Schnapsbrennerei
•	Seniorenspieletreff Neufahrn: 08.06.2026, 22.06.2026 ab 15.00 Uhr
•	Lichtstunde in Emmaus: Jeden Montag ab 20.00 Uhr in der Emmauskirche
•	Jugendgruppe: Jeden Dienstag um 19.45 Uhr in der Emmauskirche
•	Godtimes Neufahrn: Mittwochs ab 20.00 Uhr in der Auferstehungskirche Neufahrn

EVANGELISCHE KIRCHE
Emmaus-Kirche | Bürgermeister-Funk-Str. 4 | Tel. 98709 | Pfarrer Steffen Schubert
Pfarramt: Lutherweg 1, Neufahrn | Tel.:  08165 4270 | pfarramt.neufahrnfs@elkb.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr.  8-12 Uhr; Do. 15-19 Uhr | www.kirche-neufahrn.de 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Ha = St. Theresia Hallbergmoos | Go = Herz Jesu Goldach | Bi = Birkeneck | 
E = Schloßkirche Erching 
Pfarrer Thomas Gruber | Pfarrbüro: Theresienstraße 4, Hallbergmoos 
Tel. 0811 998838-0 | pv-hallbergmoos@ebmuc.de | www.pv-hallbergmoos-goldach.de
Pfarrbüro: Di, Mi & Fr. 9 – 12 Uhr geöffnet, Do.nachmittag 15.30-18.30 Uhr

VERSCHIEDENES

•	Gebetskreis immer Donnerstags um 20.00 Uhr im Pfarrsaal Goldach: 21.05. / 18.06.
•	Bittgang am 12.05. von Herz Jesu Goldach nach Birkeneck, Bittmesse circa 20 Uhr. 
•	Maiandacht:  

- 17.05. / 24.05. / 31.05. um 19.00 Uhr in Birkeneck  
- 29.05. um 19 Uhr der MMC in Herz Jesu Goldach

•	Abendmessen entfallen am 26.05. / 28.05. / 02.06. 
•	Kirchencafé anschl. an den Gottesdienst am 31. Mai
•	Buswallfahrt nach Altötting am Samstag 23. Mai 2026 

Abfahrt 12:15 Uhr an der Hallbergmooser Kirche, anschl. Kirche Goldach.  
14:00 Uhr:  Messe in der Bruder-Konrad-Kirche. Ab 18:00 Uhr: Reservierung 
Münchner Hof zum Abendessen. Rückfahrt nach der Lichterprozession, ca. 22:30 
Uhr. Preis pro Person 25 €. Anmeldung bei: Beck Waltraud: 0811 99819680,  Dob-
meier Christine: 0176 55378534. Die Vorstandschaft würde sich freuen, Euch in Al-
tötting begrüßen zu dürfen. Veranstalter: Wallfahrerverein Goldach-Hallbergmoos

•	Fronleichnamsprozession am 04.06. um 9 Uhr
•	Erstkommunionen in Herz Jesu Goldach je um 10 Uhr am Samstag, den 

16.05.2026 und am Sonntag, den 17.05.2026, es singt der Kinderchor
•	Erstkommunionausflug ins Diözesanmuseum Freising am Dienstag, den 19.05., 

Infos erhalten die Kinder in der Schule
•	Firmung am Dienstag, den 16.06.2026 um 14. 30 Uhr in Goldach 

- Bußgottesdienst mit Stellprobe der Firmlinge: 14.06. / 18.00 Uhr / Kirche Goldach 
- Abschluss-/ Beichtgespräche der Firmlinge: 9. u. 11.06. / ab 15 Uhr / im Pfarrbüro

ADFC-KV-Freising – www.adfc-freising.de

FEIERABENDTOUREN 2026 (ohne Anmeldung, kostenfrei) 
NEUFAHRN	 Jeden Dienstag	
		  Treffpunkt: 18:00 Uhr, VHS Pavillon, Neufahrn
ECHING		  Jeden Donnerstag	
		  Treffpunkt: 18:00 Uhr, Bürgerhaus Eching
Die Feierabendtouren führen ca. 2 Std. in die nähere Umgebung, mit 
anschl. Einkehrmöglichkeit. Teilnahme (mit Anmeldung) ist kostenlos.

ADFC-TOURENPROGRAMM 
Ein gemütliches Beisammensein und munterer Erfahrungsaustausch 
aktiver Radler über den Radverkehr in unserem Landkreis.
•	Berghanerl (53 km) | Sa., 23.05. | 10 Uhr |  

Die Tour führt auf Nebenstraßen ins Dachauer Land. Treffpunkt: VHS-Pavillon 
beim Rathaus, Bahnhofstraße 32, 85375 Neufahrn

•	Drei-Flüsse-Tour in Niederbayern (75 km) | So., 24.05. | 9:30 Uhr |  
Sportliche Tour mit Steigungen in der Abgeschiedenheit Niederbayerns.
Treffpunkt: Bahnhof Landau an der Isar, Bahnhofstr. 31, 94405 Landau an 
der Isar

•	Zum Westpark in München (70km) | Mi., 27.05. | 10 Uhr |  
Die Tour führt mitten durch München, vorbei an vielen Sehenswürdigkei-
ten, aber auch durch den lebhaften Stadtverkehr. Treffpunkt: VHS-Pavillon 
beim Rathaus, Bahnhofstraße 32, 85375 Neufahrn

•	Keine Angst vor Schotterwegen (30 km) | Sa., 06.06. | 13 Uhr 
Bei dieser Tour soll die Fahrtechnik spielerisch für knifflige Stellen verbes-
sert werden, z.B. Bahnunterführungen mit Schiebehilfe, eine enge Umlauf-
sperre, eine steile Auf- oder Abfahrt mit oder ohne Schotter.  
Treffpunkt: Haupteingang Bürgerhaus, Rossberger Str. 6, 85386 Eching

•	Zur Borstei in München (55 km) | Mi., | 10.06. | 10 Uhr 
Die Borstei liegt fernab der bekannten Touristenpfade und trotzdem lohnt 
es sich, dem Viertel im Westen von München einen Besuch abzustatten.
Treffpunkt: VHS Pavillon beim Rathaus, Bahnhofstraße 32, 85375 Neufahrn

•	Schlösser entlang der Max-Emanuel-Kanäle (67 km) | Mi., 17.06. | 10 Uhr 
Diese Tour führt entlang des Nordmünchner Kanalsystems, vorbei an vier 
Schlössern und entlang von sechs Kanälen, dem Schleißheimer Kanal, 
Dachau-Schleißheimer Kanal, dem Würmkanal, dem Pasing-Nymphen-
burger Kanal, dem Nymphenburger Stichkanal und dem Nymphenburg-
Biederstein Kanal. 
Treffpunkt: Haupteingang Bürgerhaus, Rossberger Str. 6, 85386 Eching

Weitere Infos sowie das Tourenprogramm für 2026 unter www.adfc-freising.
de/touren-und-termine; Auch Nichtmitglieder herzlich willkommen

Infos: www.150jahre.feuerwehr-hallbergmoos.de

A B G E S A G T ! ! !
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– ENDE DER AMTLICHEN MITTEILUNGEN –

Das Rathaus und das Bürgerbüro sind am Freitag, 15. Mai 2026 geschlossen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

BIT TE BEACHTEN: 

Flexibel, klimafreundlich und gut vernetzt 
Am 7. Mai 2026 startete mit „MyRadl“ das neue 
regionale Bikesharing-System für München und  
das Umland – und damit auch in den acht Kom-
munen der NordAllianz: Hallbergmoos, Eching, 
Garching, Ismaning, Neufahrn b. Freising, Ober-
schleißheim, Unterföhring und Unterschleißheim. 

Mit dem neuen Angebot erhalten Bürgerinnen 
und Bürger eine zusätzliche, flexible und umwelt-
freundliche Mobilitätsoption. Ob für den Weg zur 
S-Bahn, zur Arbeit, zum Einkauf oder in der Freizeit – „MyRadl“ ergänzt den öffentlichen Nahverkehr 
sinnvoll und stärkt die klimafreundliche  Mobilität in der Region. 

Ein besonderer Mehrwert in der NordAllianz ist die enge Kooperation mit regionalen Unternehmen 
und großen Arbeitgebern. An zahlreichen Unternehmensstandorten, in Hallbergmoos bei Surftown, 
befinden sich zusätzliche Stationen, sodass Beschäftigte bequem mit dem Fahrrad vom Bahnhof oder 
Bus zur Arbeit fahren sowie dort Fahrräder ausleihen oder zurückgeben können. 

Zum Angebot gehören klassische Fahrräder sowie E-Bikes. Der Grundpreis für 30 Minuten liegt  bei 
1 Euro für ein klassisches Fahrrad und bei 3 Euro für ein E-Bike. Der Tagestarif pro Fahrt beträgt 9 Euro 
beziehungsweise 18 Euro. ÖPNV-Abonnentinnen und -Abonnenten profitieren von Vergünstigungen. 

Die Buchung erfolgt bequem über die MVV-App, MVGO oder die nextbike-App. Die Fahrräder  
können rund um die Uhr an festen Stationen ausgeliehen und zurückgegeben werden. 

Die Einführung von „MyRadl“ in den Kommunen der NordAllianz wird durch das Bundesministerium für 
Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMUKN) im Rahmen des Förderprogramms 
„Klimaschutz durch Radverkehr“ unterstützt. Die Förderung deckt dabei 75 Prozent der Projektkosten ab. 

Alle Informationen zu Standorten, Tarifen und teilnehmenden Kommunen unter www.myradl.de. 

„MYRADL“ SEIT 7. MAI 2026 AUCH IN HALLBERGMOOS

AUS DEM RATHAUS
mit offiziellen amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Hallbergmoos

HERAUSGEBER: 
Gemeinde Hallbergmoos
Rathausplatz 1
85399 Hallbergmoos 
Telefon 	 0811 5522-0
Telefax 	 0811 5522-111
E-Mail: 	 info@hallbergmoos.de
Internet:	 www.hallbergmoos.de

MVV: 	Busse 691, 698 | HS „Rathaus“
	 Bus 692 | HS „Fußweg Rathaus“

Verantwortlich für den Inhalt: 
Gemeinde Hallbergmoos
Telefon 	 0811 5522-124 

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag:	 08:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch:	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 - 12:00 Uhr und
	 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:*	 08:00 - 12:00 Uhr
*Steueramt geschlossen.

Hallbergmoos-App
Mit der Gemeinde-App 
bekommen Sie Aktuel-
les, Bekanntmachungen 
oder Mitteilungen aus 
dem Rathaus direkt auf 
Ihr Smartphone. 

Bürgerbüro
Gewerbeamt, Einwohnermeldeamt, 
Renten- u. Standesamt
Telefon 	 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag: 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 - 16:00 Uhr** 
Dienstag: 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch:	 07:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:	 07:30 – 12:00 Uhr
** nur nach Terminvereinbarung
Anmeldung zur Eheschließung und Renten-
anträge nur mit Terminvereinbarung.
Bitte nutzen Sie, soweit möglich, auch die 
Online-Services des Bürgerbüros.

Wertstoffhof am Ludwigskanal
Ansprechpartner:	 Rainer Moll
Telefon: 		  0811 94366
Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mittwoch:	 15:00 - 19:00 Uhr
Freitag:	 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag:	 09:00 - 13:00 Uhr

Problemabfall-Sammelstelle
Dienstag, 16.06.2026
Dienstag, 13.10.2026
jeweils von 08:00 – 09:30 Uhr
am Wertstoffhof 

Die nächste telefonische Sprechstunde bei Bürgermeister Ben-
jamin Henn findet am Freitag, 29. Mai von 14:00 bis 15:00 Uhr 
statt. 
Bürgerinnen und Bürger, die dieses Angebot nutzen möchten, mel-
den sich bitte bis spätestens einen Tag vorher im Vorzimmer (0811 
5522-124, vorzimmer@hallbergmoos.de) an. Bürgermeister Benjamin 
Henn wird dann zum vereinbarten Zeitpunkt anrufen. 

Bitte beachten Sie, dass ein Telefonat ohne vorherige Anmeldung nicht möglich ist. 

BÜRGERSPRECHSTUNDE 
BE I BÜRGERMEISTER BENJAMIN HENN

In der Kalenderwoche 22 (25. bis 29. Mai) findet die Straßenkehrung im Gemeinde-
gebiet statt. 
Die Gemeinde bittet alle Grundstücksbesitzer, sich die Termine vorzumerken und rechtzeitig vor der 
Straßenkehrung die entsprechenden Gehweganteile abzukehren.

STRASSENREINIGUNG 2026
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089  710 409 117  

oberschleissheim@conceptbau.de
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VERKAUFSSTART  
WEITERER WOHNUNGEN

Wir schenken Ihnen 5.000 € pro Zimmer  
beim Erwerb Ihrer neuen Eigentumswohnung *

Kaufpreise ab 7.550 €/m2

KfW-55- 

Förderung 

möglich!

* Aktionszeitraum bis 31. Mai 2026. Zwischenverkauf und Änderungen vorbehalten.
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Mit der konstituierenden Sitzung des 
neu gewählten Gemeinderates ist 
die Gemeinde Hallbergmoos offiziell 

in die neue sechsjährige Wahlperiode gestar-
tet. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher, 
Familienangehörige der Gemeinderatsmit-
glieder, Vertreter der Verwaltung sowie die 
Presse verfolgten die Sitzung im großen 
Sitzungssaal des Rathauses. Bürgermeister 
Benjamin Henn eröffnete die Sitzung und 
blickte in seiner Ansprache optimistisch auf 
die kommende Amtszeit. Er betonte die Be-
deutung eines sachlichen und konstruktiven 
Austauschs innerhalb des Gemeinderates 
und hob hervor, dass unterschiedliche Mei-
nungen ausdrücklich Teil einer lebendigen 
Demokratie seien. Gleichzeitig sprach er sich 
für einen respektvollen Umgang miteinander 
und eine gute Zusammenarbeit aller Fraktionen aus.
Zu Beginn der Sitzung wurden die neu gewählten Gemeinde-
ratsmitglieder vereidigt. Vereidigt wurden Rudolf Lamprecht, 
Sieglinde Oppermann-Schmid, Florian Rothmeyer, Julia Ten-
brink, Franz Weiß und Eva Ziegltrum. Robert Lackermeier (CSU) 
war aus beruflichen Gründen verhindert und wird in der nächs-
ten Gemeinderatssitzung offiziell vereidigt.
Anschließend beschloss der Gemeinderat einstimmig, auch in der 
neuen Amtsperiode wieder zwei weitere Bürgermeister zu wählen. 

Tanja Knieler (CSU) zur Zweiten Bürgermeisterin gewählt

In geheimer Abstimmung wurde Gemeinderätin Tanja Knieler mit 
deutlicher Mehrheit zur Zweiten Bürgermeisterin der Gemeinde 
Hallbergmoos gewählt. Sie nahm die Wahl direkt im Anschluss 
an. In einer kurzen Ansprache bedankte sich Knieler für das Ver-
trauen des Gemeinderates. Sie bezeichnete das Amt als verant-
wortungsvolle Aufgabe und kündigte an, sich mit großem En-
gagement für die Gemeinde und ihre Bürgerinnen und Bürger 
einzusetzen. Besonders freue sie sich auf die Zusammenarbeit 
mit Bürgermeister Benjamin Henn, der Verwaltung sowie dem 
gesamten Gemeinderat. Gleichzeitig betonte sie die Bedeutung 

eines offenen Austauschs und gemeinsamer Entscheidungen für 
die positive Entwicklung Hallbergmoos’.
Bürgermeister Benjamin Henn gratulierte ihr herzlich zur Wahl und 
hob hervor, dass die Gemeinde mit ihr eine engagierte und ver-
lässliche Stellvertreterin an seiner Seite habe.

Josef Fischer (Freie Wähler) wieder zum Dritten Bürger-
meister gewählt
Im Anschluss erfolgte die Wahl des Dritten Bürgermeisters. Der 
Gemeinderat entschied sich hierbei wieder für Josef Fischer als 
3. Bürgermeister, der ebenfalls die notwendige Mehrheit der Stim-
men erhielt und die Wahl annahm.
Fischer dankte dem Gremium für das entgegengebrachte Ver-
trauen und verwies auf die gute und fraktionsübergreifende 
Zusammenarbeit der vergangenen Jahre. Auch künftig wolle er 
sich mit Nachdruck für die Belange der Gemeinde einsetzen. 
Trotz unterschiedlicher politischer Auffassungen müsse stets das 
gemeinsame Ziel im Mittelpunkt stehen, Hallbergmoos weiter 
positiv zu entwickeln.
Auch Bürgermeister Henn gratulierte Josef Fischer zur Wahl und 
zeigte sich überzeugt, dass die künftige Zusammenarbeit inner-

GEMEINDERAT 

++ Konstituierende Sitzung des Gemeinderates Hallbergmoos – Start in die neue Amtsperiode ++ 

GEMEINDERATSSITZUNG VOM 5. MAI 2026 berichtet von Heiko Schmidt

Der neu gewählte Gemeinderat für die Periode 2026-2032. Nicht auf dem Foto: Robert Lackermeier (CSU)

Die neu gewählten Gemeinderäte/innen wurden vom ersten Bürgermeister Benjamin Henn vereidigt.
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MACH AUS KLEIN

WAS GROSSES.

Wir suchen (m/w/d):
Erzieher*in

AWO-Kindergarten Sonnenschein Hallbergmoos
bit.ly/AWO-Kindergarten-Sonnenschein
 bewerbung@awo-obb.de

halb der Gemeindeführung von Vertrauen und gegenseitigem 
Respekt geprägt sein werde.

Geschäftsordnung beschlossen

Neben den personellen Entscheidungen standen zahlreiche or-
ganisatorische Themen auf der Tagesordnung. Der Gemeinderat 
verabschiedete die neue Geschäftsordnung sowie die Satzung zur 
Regelung des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts. Dabei wur-
den unter anderem ein Ferienausschuss eingerichtet sowie Zustän-
digkeiten innerhalb des Gemeinderates neu geregelt. 
Zu den wichtigsten Änderungen zählt die Abschaffung des bishe-
rigen Bau- und Planungsausschusses. Künftig sollen entsprechen-
de Themen wieder stärker im Gesamtgemeinderat behandelt 
werden, der nun auch alle drei Wochen stattfindet und bereits 
um 18 Uhr beginnt!
Darüber hinaus kündigte Bürgermeister Henn an, dass künftig auch 
die Möglichkeit einer Online-Übertragung von Gemeinderatssitzun-
gen geprüft werden soll. Hierzu sollen zunächst die technischen und 
organisatorischen Voraussetzungen erarbeitet werden.

Rechnungsprüfungsausschuss neu besetzt

Ein wichtiger Bestandteil der konstituierenden Sitzung war zudem 
die Bestellung des Rechnungsprüfungsausschusses. Dieser Aus-
schuss übernimmt eine zentrale Kontrollfunktion innerhalb des 
Gemeinderates und begleitet künftig die Prüfung der Jahresrech-
nungen und Haushaltsführung der Gemeinde.
Zum Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses wurde 
Christian Schirsch gewählt. Die Stellvertretung übernimmt künftig 
Markus Loibl. Bürgermeister Benjamin Henn dankte dem bishe-
rigen Ausschuss ausdrücklich für die geleistete Arbeit und hob 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der Verwaltung hervor. 
Gleichzeitig wünschte er dem neu besetzten Ausschuss eine sorg-
fältige und erfolgreiche Arbeit in den kommenden Jahren. 

Referenten und Aufgabenbereiche neu besetzt

Im weiteren Verlauf der Sitzung wurden die Referate für die neue 
Wahlperiode vergeben. 

Der Gemeinderat beschloss folgende Besetzungen:
Referent für Bau: Hermann Hartshauser
Referent für Digitalisierung, Umwelt: Robert Wäger
Referentin für Jugend: Julia Tenbrink
Referent für Landwirtschaft: Markus Loibl
Referent für Mobilität, Energieautonomie: Florian Rothmeyer
Referentin für Schulen, Kindertagesstätten, Bildung: Silvia Edfelder
Referentin für Senioren, Soziales, Inklusion: Christiane Oldenburg-Balden
Referent für Sport, Freizeit: Markus Streitberger
Referent für Vereine, Partnerschaft, Kultur: Thomas Henning
Referent für Wirtschaft: Dr. Marcus Mey

Darüber hinaus wurden zahlreiche Mitglieder für Ausschüsse, Ar-
beitsgruppen und Zweckverbände bestellt. Neu eingerichtet wur-
den unter anderem die Arbeitsgruppen „Kinderbetreuung“ sowie 
„200-Jahr-Feier“. 

Nächste Gemeinderatssitzung: 

Di., 19.05.2026, 18:00 Uhr im Rathaus, Sitzungssaal 

Fokkerstraße 1 | 85399 Hallbergmoos Telefon 0811 / 84 24
E-Mail: info@lamprecht-heizung.de Telefax 08 11 / 35 43
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•  N e u f a h r n•  N e u f a h r n
•  H a l l b e r g m o o s•  H a l l b e r g m o o s
•  F r e i s i n g•  F r e i s i n g

So kommst du an
deinen Führerschein:

Rechenbeispiel Klasse B (mit 16 Übungsfahrstunden)

Leistung Preis
Grundbetrag (statt 397 € nur 97 €)    97,00 €
Vorstellung theoretische Prüfung    100,00 €
Simulator Paket      120,00 €
15 × Ausbildungsfahrten (Grundausbildung) 1.185,00 €
12 × Sonderfahrten   948,00 €
Vorstellung praktische Prüfung   297,00 €
VIP-Rabatt  – 25,00 €
Startguthaben bei Onlineanmeldung  – 100,00 €

Gesamtkosten:  2.622,00 €

Alle Preise inkl. MwSt. · Lehrmittel, Erste-Hilfe-Kurs, Sehtest und Passfoto nicht enthalten (ca. 90 €).
Einzelpreise: Grundbetrag: 397,00 €, Vorstellung zur theoretischen Prüfung: 100,00 €, 
Simulator Paket: 120,00 €, Ausbildungsfahrten Grundausbildung: 79,00 €, Ausbildungsfahrten 
Sonderfahrten: 79,00 €, Vorstellung zur praktischen Prüfung: 297,00 €, VIP-Rabatt: –25,00 €

Aktion gültig nur für Neuanmeldungen bis einschließlich 30.05.2026. Gilt für PKW Führerscheinklassen.

Scan mich – melde dich
in 2 Minuten online an.

• Alle Klassen: PKW, Motorrad, Anhänger, LKW und Bus
• Moderne Ausbildung mit erfahrenem Team
• Drei Standorte – eine Fahrschule in deiner Nähe
• Du bist Fahrschule JAM – VIP
• Persönliche Betreuung bis zur bestandenen Prüfung

0176 55083689
fahrschulejam.de
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∙∙ Tore / Zäune

∙∙ Geländer /  Treppen

∙∙ Metallkonstruktionen

∙∙ Schweißarbeiten 

∙∙ Edelstahlverarbeitung

∙∙ Planung in 3D

Mail: info@mh-metallbau.de
Tel. +49 (0) 152 / 292 940 52

Schmidstraße 15
85399 Hallbergmoos

„Jeder Tag ist ein Ge-
schenk, das man genie-
ßen soll…“ singt Her-

mann Kopp, wenn er einem 
seiner Vereinsfreunde mit dem 
Akkordeon ein Geburtstags-
ständchen darbringt. Vor kur-
zem war er nun selber mit dem 
Feiern an der Reihe, denn er 
konnte seinen 85. Geburtstag 
begehen.

Am 1. Mai 1941 wurde er dort 
geboren, wo heute der Kramer-
wirt steht. In Hallbergmoos ging 
er zur Schule, danach erlernte 
er in Freising bei der Druckerei 
Amann den Beruf des Schrift-
setzers. Nach einigen Jahren 
wechselte er zur Firma Sellier 
und später dann zu Kontron, 
wo er bis 1992 beschäftigt war. 
Als dort seine Abteilung auf-
gelöst wurde, war er noch zu 
jung, um in den Ruhestand zu 
gehen. Schriftsetzer war jedoch 
ein Beruf, der am Aussterben 
war. Also war eine berufliche 
Neuorientierung angesagt, und 
die fand sich schnell. Von 1992 
bis 2002 war er auf dem Hall-
bergmooser Bauhof tätig, spä-
ter dann noch zehn Jahre Leiter 
des Wertstoffhofs, bis er mit 70 
in Rente ging.

Seit 64 Jahren ist er mit seiner 
Frau Erika verheiratet und die 
beiden Söhne Robert und Bern-
hard kamen zur Welt. Inzwischen 
gibt es fünf Enkelkinder und auch 
zwei Urenkel, die die ganze Freu-

de von Uroma und Uropa sind.
1981 wurde das Elternhaus von 
Erika in Goldach total renoviert 
und angebaut und dort leben 
sie in einem kleinen Paradies 
mit großem Garten und weitem 
Blick.

Bereits als Kind lernte Hermann 
Kopp das Akkordeonspielen. 
Sein Schwager spielte Gitarre 
und 50 Jahre lang bereicher-
ten die beiden gemeinsam Ge-
burtstage und Familienfeiern bei 
Freunden und Verwandten mit 
Musik und Gesang, „doch dann 
kam Corona“ erinnert er sich. 
Heute spielen sie nur noch ge-
legentlich für Familie und Freun-
de. Er denkt gerne an die vielen 
Feiern zurück, die sie musikalisch 
begleitet hatten, „da ging es im-
mer lustig zu!“
Seine andere Leidenschaft ist 
das Theater, seit 20 Jahren ist 

er bei der Moosbühne Graf 
Hallberg als Musiker und Büh-
nenmaler. Für sein Engagement 
wurde dort zum Ehrenmitglied 
ernannt. Hermann – Spitzname 
„Koppe“ - ist Mitglied in zahl-
reichen Vereinen, darunter beim 
Förderverein des SV Siegfried, 
für den er nach wie vor das „Rin-
gerheft“ gestaltet und für den er 
die Fahne aufbewahrt, beim VfB, 
beim Gartenverein und beim 
Heimat- und Traditionsverein, 
der ihn für seine seine Verdiens-
te als unermüdlicher Helfer und 
Musikant ebenfalls zum Ehren-
mitglied ernannte. 

Gemeinsam ging es mit Kindern 
und Enkeln jahrzehntelang zu 
jeder Jahreszeit zum Wandern 
oder Schifahren ins Zillertal, sie 
wurden in ihrem Urlaubsort sogar 
für insgesamt 60 Besuche geehrt. 
Dorthin wird ihn auch eines der 

Geburtstagsgeschenke führen, 
es ist ein Gutschein für vier Tage 
Zillertal mit der ganzen Familie.

Der 85. Geburtstag wurde mit 
einer Weißwurstbrotzeit gefei-
ert. Unter den vielen Gästen, die 
zum Gratulieren vorbeikamen, 
war auch der 3. Bürgermeister 
Josef Fischer, der im Namen der 
Gemeinde Hallbergmoos Glück-
wünsche und ein Geschenk 
überbrachte.

Wie verbringt der rüstige Rent-
ner nun seine Tage? Er lacht nur 
und zeigt dabei auf seinen weit-
läufigen Garten. Auch die Fami-
lie nimmt großen Raum bei ihm 
ein und er freut sich jetzt schon 
auf Badewetter, denn dann 
geht’s mit Urenkel Benedikt, der 
glücklicherweise in der Nähe 
wohnt, in den großen Pool.

Auch der Mooskurier gratuliert 
herzlich zum 85. Geburtstag 
und wünscht dem Jubilar noch 
viele frohe Stunden im Kreise 
von Familie und Freunden. Auf 
die Feststellung, dass man ihm 
die 85 Jahre nun wirklich nicht 
ansieht, antwortet er – ganz der 
Theatermann - mit einem Au-
genzwinkern: „Klar, ich bin ja 
auch frisch geschminkt!“   

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Musik, Theater und gute Laune 

Hermann Kopp feiert seinen 85. Geburtstag

Glückwünsche von der Gemeinde - 
der 3. Bürgermeister Josef Fischer 
gratuliert Hermann Kopp zum 85. 
Geburtstag.

Grünecker Str. 15 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 0811/32 45 · E-Mail: buero@lackiererei-spar.de

www.lackiererei-spar.de

• Fahrzeuglackierung • Unfallinstandsetzung • Industrielackierung •
• Restaurierung von Old- & Youngtimern • Motorradlackierung •
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Maurice und Maralyn von Sophie Elmhirst
Goldmann Verlag | erhältlich als HC
England 1973 - Maurice, ungeliebt und vereinsamt in einer Arbeiter-
familie aufgewachsen, merkt früh, dass er am liebsten mit so wenig 
Menschen wie möglich Umgang hat. Maralyn, adoptiert von Tante und 
Onkel, ist mit Selbstvertrauen und Optimismus groß geworden.
Durch Zufall lernen sich beide bei einem Autorennen kennen. Schon 
bald erkennen Sie eine gegenseitige große Liebe fürs Leben: für Mau-
rice ist Maralyn von nun an seine ganze Familie und Maralyn teilt un-
voreingenommen Maurice Passion für Wasser und Freiheit. Einige Jahre 

führen Sie ein sehr karges Leben, um sich ihren größten Wunsch zu erfüllen:
den Kauf einer Yacht, um mit dieser allein zu zweit um die Welt zu segeln und vielleicht sogar 
anschließend in Neuseeland ein neues Leben zu beginnen. Nach vielen Vorbereitungen und 
mit wunderbaren Erlebnissen auf dem Atlantik und dann in der Karibik nähern sie sich mit der 
Fahrt durch den Panamakanal dem Pazifik. Dieser Abschnitt ihrer Weltumseglung wird ihnen 
alles abverlangen. Nach einem Zusammenstoß mit einem verletzten Wal und dem Untergang 
der Yacht werden Sie 118 Tage auf einer kleinen Rettungsinsel zusammen verbringen. 
Dieses Buch ist weniger Roman als Erzählung einer großen Liebe, eines furchtbaren Zufalls und 
auch großen Glücks. Nicht nur das Leben der beiden vor dem Schiffbruch und danach werden 
hier eindringlich und anschaulich anhand von Maralyns Aufzeichnungen geschildert. Besonders 
diese 118 Tage zu zweit auf engstem Raum, der Natur ausgeliefert, mit Wasser- und Lebensmittel-
not, Krankheit, Verzweiflung und starkem Überlebenswillen lesen sich wie ein klaustrophobisches 
Kammerspiel. Eine unglaubliche und aufwühlende wahre Begebenheit.
Ein so besonderes Buch, das lange im Gedächtnis bleibt. Unbedingte Leseempfehlung!

Die Wanderbücherei von Thomas Montasser
Fischer Verlag | erhältlich als HC
München im 2. Weltkrieg und in der Gegenwart - Vera, Serviererin im 
Cafe Luitpold und Hans, im Herzen Sozialist, lernen sich im weiß-blauen 
Tramwagen, der als Wanderbücherei durch München fährt, kennen und 
lieben. In den ausgeliehenen Büchern tauschen Sie bald Nachrichten 
und verschlüsselte Botschaften aus. Vera, eigentlich Balbina Grün und 
Hans als Mitglied in der falschen Partei, müssen sich nicht nur wegen 
der nicht mehr erlaubten Literatur von Kästner bis Mann Sorgen ma-
chen, sondern durch den Kriegsbeginn auch um ihr Überleben.
In der Gegenwart bekommt Sophie den Auftrag, den alten Tramwagen 

zu restaurieren. Später soll eine Ausstellung über die lange Zeit der mobilen Bücherei informie-
ren, die besonders in schweren Zeiten als Ablenkung und Trost Bücher in alle Stadtteile brach-
te. Der Fund eines alten Ausleihnotizbuches im Wagen lässt Sophie weiter recherchieren. Auch 
die Tochter der damaligen Büchereiangestellten hilft ihr mit ihren Erinnerungen, die tragische 
Liebes- und Lebensgeschichte von Vera und Hans zu verstehen.
Ein feiner Roman auf zwei Zeitebenen, nicht nur für München Liebhaber. Vielleicht kannten sie 
noch die Tramwagen mit den Holzsitzen? Charmant, berührend und kurzweilig geschrieben, mit 
der Erkenntnis - Liebe und Literatur tragen den Mensch durch alle widrigen Zeiten.
Die Wanderbücherei in München gab es wirklich.

Meeresdunkel von Till Raether
Rohwolt Polaris Verlag | erhältlich als TB
Mallorca - Henrike bucht trotz angespannter finanzieller Lage einen 
Familienurlaub auf Mallorca in einer Villa auf einer Felsenklippe. Das 
Angebot ist günstig und sie will besonders ihren Mann überraschen, 
auch um die angespannte Ehe zu retten. Die Begeisterung von Hans 
hält sich in Grenzen, die halbwüchsigen Zwillinge fügen sich, wortkarg 
wie immer, der mütterlichen Autorität. Auch Freddy, Henrikes jüngerer 
Bruder, ist mit von der Partie. Nach der Ankunft in der Villa stellt man 
überraschend fest, dass auch eine andere Familie zur selben Zeit, die 

sehr in die Jahre gekommene Unterkunft gemietet hat.
Samuel und Marie mit ihrem Sohn. Juri ist 8 Jahre alt und nie allein. Im Arm hat er seine Puppe 
Hedwig. Mit Hedwig kann er alles besprechen, auch dass ihm das Ferienhaus etwas gruselig 
erscheint. Da Hochsaison und keine andere Unterkunft frei ist, einigt man sich auf einen ge-
meinsamen Aufenthalt. Im Laufe der Ferientage werden sich Samuel und Henrike sehr sehr 
nahekommen, der Verfall der Villa immer offensichtlicher und die Erkenntnis, dass da jemand 
mit der Doppelbuchung etwas im Schilde führt. Schon einmal kam es vor vielen Jahren an der 
Klippenbucht zu einem tragischen Unfall von Personen, die sie alle betreffen. Dann zieht ein 
Jahrhundertsturm auf und sie finden im Haus eine Leiche. Und Juri weiß, wenn nicht nur er 
Angst hat, sondern auch die Erwachsenen, werden diese unberechenbar.
Ein Thriller, ein Roman über Familienkonstruktionen und über Geschehnisse aus der Vergangen-
heit, die bis in die Gegenwart nachhallen. Für Fans von Spannung mit Urlaubsflair.

Eva´s
Buchclub

Eva Wimmer präsentiert Ihnen
den Lesetipp des Monats

Nicht wer Zeit hat, liest Bücher,
sondern wer Lust hat, Bücher zu lesen,
der liest, ob er viel Zeit hat oder wenig.

Ernst Reinhold Hauschka

Viel Freude und entspannte Lesemomente!

In diesem Jahr steht im AWO-
Kindergarten Sonnenschein 
alles unter dem Motto „Bewe-

gung“. Mit viel Freude, Neugier 
und Energie haben nun die „Be-
wegungswochen“ begonnen – 
und die ersten Erlebnisse waren 
bereits ein voller Erfolg.
Zum Auftakt durften die Kinder, 
unseren Nachbarn, den örtli-
chen Ringerverein SV Siegfried 
kennenlernen. Nacheinander 
besuchten die Gruppen des Kin-
dergartens deren Übungsraum 
in der Mehrzweckhalle. Dort 
bekamen sie spannende Einbli-
cke in diese besondere Sportart. 
Die Kinder bekamen einen ers-
ten Eindruck und durften sogar 
schon ein „Probetraining“ mit-
machen. Ebenso erfuhren sie, 
wie viel Kraft, Technik und Fair-
ness beim Ringen gefragt sind. 
Für viele war es eine ganz neue 
Erfahrung, die für große Begeis-
terung sorgte. 
Ein weiteres Highlight der Wo-
che war der Besuch beim örtli-
chen Tennisverein des VFB Hall-
bergmoos. Nach einem kurzen 
Fußmarsch in den Sportpark zur 
Tennishalle, durften die Kinder 
den Tennissport hautnah erleben. 
Liebevoll wurde die Tennishal-
le schon vorab als „Ballschule“, 
mit verschiedenen Stationen, 
für die kleinen Besucher vorbe-
reitet. Dort bekamen die Kinder 
ein Gefühl für den Umgang mit 
Bällen und Schläger vermittelt.  
Auch hier standen das Auspro-
bieren und Entdecken im Vorder-
grund. Am Ende gab es für den 
Rückweg sogar noch eine leckere 
Stärkung für die Kinder bevor sie 
sich auf den Rückweg in den Kin-
dergarten machten. 

Am Donnerstag wurde es dann 
etwas ruhiger, aber nicht weni-
ger spannend: Alle Kinder durf-
ten an einer Yoga-Stunde mit 
Frau Fülöp-Farkas teilnehmen. 
Mit einfachen Übungen, kleinen 
Entspannungseinheiten und viel 
Freude lernten sie, ihren Körper 
bewusst wahrzunehmen und zur 
Ruhe zu kommen. Diese Kombi-
nation aus Bewegung und Ent-
spannung war für viele Kinder 
eine ganz besondere Erfahrung. 
In den kommenden Wochen 
wird das Bewegungsprojekt in 
der Einrichtung fortgesetzt und 
es warten weitere spannende 
Aktionen und Überraschungen 
auf die Kinder, bei denen sie un-
terschiedliche Bewegungsformen 
entdecken und ausprobieren 
können. 
„Unser Ziel ist es, den Kindern 
die Freude an Bewegung zu ver-
mitteln, ihre motorischen Fähig-
keiten zu stärken und ihnen viel-
fältige Möglichkeiten zu zeigen, 
aktiv zu sein.“ so Kindergarten-
leitung Sieglinde Oppermann-
Schmid.  
„Ein herzliches Dankeschön geht 
an unsere Kindergartenväter, 
Herrn Wagner und an Hr. Fendt 
sowie deren Helfer, für die Zeit 
und die Organisation unserer Be-
suche bei ihren Vereinen.  Wir 
freuen uns schon auf viele weite-
re bewegte Tage!“ 

Artikel und Foto: MK

Bewegung im Fokus  
Jahresprojekt im AWO-Kindergarten 
Sonnenschein startet aktiv durch
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Diesmal wird der Haus-
ler Hof in Hallbergmoos 
erneut zum Ort für ein 

großes Ritterturnier! Zwei Mal 
am Tag steigen die Ritter vom 
Show- und Stuntteam Kaiser auf 
die edlen Rösser und duellie-
ren sich mit der Lanze. Großes 
Kino! Genau das Richtige für ei-
nen Pfingstausflug in das pralle 
mittelalterliche Leben am Stadt-
rand von München. Das Tur-
nier wird begleitet von einem 
Mittelaltermarkt, zahlreichen 
Ritterlagern, einem fröhlichen 

Musikprogramm und sogar von 
einem Wikingerschiff zum Mit-
fahren auf dem See. 
Auf der Bühne und zwischen 
Tischen und Bänken spielen die 
großartige Band “Unvermeyd-
bar,” Theater Fritz und Freunde, 
Skaba der Barde, die Spielleute 
“Bierschmeichler” und Meister-
gaukler Oskar. Die Ritter aus den 
zahlreichen Lagern prügeln sich 
ab und an in einer Feldschlacht. 
Weitere Höhepunkte sind die 
Umzüge zur Markteröffnung am 
Samstag um 12:00 Uhr und der 

zum Marktabschluss am Pfingst-
montag um 15:30 Uhr. 

Turbulenter kann es kaum 
werden! Also auf geht`s!

Öffnungszeiten: 
Samstag und Sonntag von 11-22 
Uhr, Montag von 11-19 Uhr

Eintritt: Erwachsene 15 €, Kinder 
7 €*, Gäste in historischer Klei-
dung 10 €
*Familien zahlen nur für das ers-
te Kind. Für alle weiteren Kinder 

und für Kinder im Vorschulalter ist 
der Eintritt frei.

Hunde an der Leine sind gestat-
tet. Die Parkplätze für Benzin-
kutschen werden vor Ort aus-
geschildert.

Kostenloser Shuttlebus:
Von der S-Bahn 8/Hallbergmoos 
von 12:00 - 19:00 Uhr zum Haus-
ler Hof und zurück. 

Weitere Informationen unter 
www.sündenfrei.de

Mittelalterspektakel am Hausler Hof vom 23.-25. Mai

Wir verlosen  
3 Familienkarten  

(für je 2 Erwachsene & 2 Kinder)

GEWINNFRAGE: 
Wie oft erscheint der 

MOOSKURIER im Jahr?
a) 4 x

b) 12 x
c) 24 x

Einfach eine E-Mail an 
info@mooskurier.de
Einsendeschluss: 

20.05.2026
Die Gewinner  werden schriftlich 

benachrichtigt.

– PR-Anzeige –

Gewinnspiel: 

Familienausflug 
ins Mittelalter!

Inh.: Ömer Barlas
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Ihre Wertstücke in den besten Händen
Möchten Sie Ihr Altgold – ganz gleich ob Schmuck, Zahngold, 

Bruchgold, Münzen oder Barren – zu fairen Konditionen ver-
kaufen? Wir begleiten Sie mit Fachwissen, Transparenz und 
Vertrauen, denn Goldankauf ist Vertrauenssache. Kontaktieren 

Sie uns telefonisch oder schauen Sie persönlich vorbei – wir nehmen 
uns Zeit für Ihre Anliegen und beantworten all Ihre Fragen.

Unsere Beratung ist selbstverständlich unverbindlich und kostenlos.

Unsere Filiale ist Montag bis Samstag 
für Sie geöffnet:

Mo.-Fr.: 10.00–17.00 Uhr • Sa.: 10.00–14.00 Uhr 
und nach Terminvereinbarung

Jetzt auch 
Ankauf von alten Münzen 

& Scheinen 

Reparaturarbeiten von 
Schmuck aller Art!

Untere Hauptstraße 4 • 85386 Eching • 089 95731162 • www.gold-stueberl-eching.de

– BARES FÜR WAHRES –

Wertgegenstände 
mitbringen

Bringen Sie Ihren Gold-
schmuck, Zahngold oder 
andere kostbare Stücke 
persönlich zu uns.

1.

Exakte 
Gewichtsmessung

Vor Ort erfassen wir das 
Gewicht mit einer geeich-
ten Präzisionswaage – zu-
verlässig und genau.

2.

Professionelle 
Echtheitsanalyse

Wir bestimmen den 
Feingehalt Ihres Goldes 
anhand der Punzen sowie 
durch bewährte Prüfme-
thoden.

3.

Transparente 
Preisberechnung

Auf Grundlage der aktu-
ellen Goldkurse erstellen 
wir ein faires und nach-
vollziehbares Angebot für 
Ihr Altgold.

4.

Jetzt Gold 
in Geld 

umwandeln.

Profitieren Sie vom 
hohen Goldpreis!

Machen Sie Ihre Antiquitäten zu Bargeld!

Wir kaufen zum Rekordkurs!

Unsere Experten von Bares für Wahres sind vor Ort. 
Lassen Sie Ihren Schmuck/Wertstück bewerten:

 · Ringe & Ketten
 · Goldschmuck
 · Altgold
 · Bruchgold & Weissgold
 · Zahngold (auch mit Zahn)
 · Silber
 · Silberbesteck

 · Nähmaschinen
 · Antiquitäten aller Art
 · Silberschmuck
 · Bernstein
 · Münzen
 · Platin
 · Zinn 

 · Uhren aller Art
 · Diamanten
 · Modeschmuck
 · Hist. Trachtenschmuck
 · Marken-Handtaschen
 · Alte Gemälde
 · Trachten

Unsere Experten von BARES FÜR WAHRES in Eching.
Lassen Sie Ihren Schmuck bewerten!

Unsere Experten von BARES FÜR WAHRES 
sind für Sie in Eching!

! !

Mo. 09.02.| Di. 10.02. | Mi. 11.02. | u. n. Vereinbarung

179,-

Ankauf von Lederjacken
(nur in Verbindung mit Goldschmuck)

- - ANKAUFSTAGE - - - 

349,99 €349,99 €
pro Gramm

Wir zahlen 

bis zu 379,-€
pro Gramm

für Markenschmuck

Ab heute 4 Tage
gültig! 

– Seit über 30 Jahren familiengeführt: Ihr Spezialist für Gold, Silber und Wertgegenstände –
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Wie stellst du dir das Leben im Meer vor? 
411 Hallbergmooser Schülerinnen und Schüler beim Wettbewerb „jugend creativ“

Am 56. Wettbewerb 
„jugend creativ“ der 
VR-Bank Ismaning Hall-

bergmoos Neufahrn nahmen 
in diesem Jahr insgesamt 411 
Kinder aus den Hallbergmooser 
Schulen teil, davon 337 aus der 
Grundschule und 74 aus der Mit-
telschule.
Das Thema war auch heuer wie-
der spannend. Für die Klassen 1 
bis 4 lautete es: „Wie stellst du 
dir das Leben im Meer vor?“ und 
für die Klassen 5 bis 9 „Was ma-
chen unsere Ozeane besonders? 
Die Kinder sollten ihre ganz 
persönliche Sichtweise auf das 
Meer, die Tier- und Pflanzenwelt 
im Meer und auch eigene Erleb-
nisse darstellen. 
Auch wenn sich die jungen 
Künstlerinnen und Künstler auf 
ganz unterschiedliche Weise mit 
dem Thema auseinandersetz-
ten, so zeigte sich in den Bildern 
deutlich, dass sich die Schülerin-
nen und Schüler viele Gedanken 
um die Meeresbewohner und 
die Gefahren für deren Gesund-
heit und Weiterbestehen ma-
chen. Für die Jury war es sicher 
eine sehr schwierige Aufgabe, 

aus den vielen abgegebenen 
Werken die jeweiligen Sieger zu 
ermitteln. 
Am 29. April waren alle Kinder 
eingeladen, deren Bilder einen 
Preis gewonnen hatten. Doch 
welchen? Das wurde erst mal 
nicht verraten und die Bilder 
waren noch verhüllt, als Kon-
rektorin Monika Schmeller alle 
Kinder und Eltern begrüßte. Dr. 
Matthias Dambach, stellv. Vor-
standsvorsitzender der VR-Bank, 
dankte sowohl der Schule für 
die Unterstützung bei Durchfüh-
rung und Auswahl als auch allen 
Mitwirkenden für die kreativen 
Ideen. Die Bilder waren farben-
froh und fantasievoll, das zeigten 
schon die Namen, die die Kinder 
ihren Werken gegeben hatten. 
„Die Wasserschildkröte und ihre 
Freunde“ war zu sehen und eine 
„fantastische Unterwasserhöh-
le“, es gab eine „Mehrjungfrau 
auf Reisen“ und das „Land der 
unentdeckten Meerestiere“. 
„Das Herz des Ozeans“ zeigte 
sich in einem Bild und „20.000 
Meilen unter dem Meer“ in ei-
nem anderen. Man fand „Un-
terwasserforschungen“ und den 

Appell „Rettet die Meere“. Auch 
„das Seeungeheuer“, der „Mari-
annengraben“ und die „Mang-
rovenwälder – die Regenwälder 
der Meere“ wurden gemalt.

Die Spannung stieg und endlich 
wurden die Sieger aufgerufen. 
Die Preise für die Plätze 4 bis 10 
waren jeweils gleich: in den Klas-
sen 1 und 2 gab es je eine große 
Stiftebox, in den 3. und 4. Klas-
sen war es das Spiel „Scotland 
Yard“ und wer in der 5. bis 7. 
Klasse den Platz 4 bis 10 erreicht 
hatte, erhielt das Spiel „Selfie 
Fox“. 

Die 2. und 3. Sieger durften sich 
über ein 3D Puzzle Utensilo bzw. 
Water Squeezies freuen (Klasse 
1 und 2), eine Sporttasche oder 
das Spiel „Tatort Meer Junior – 
Robben“ (Klasse 3 und 4) bzw. 
ein Beachball Set oder einen 
Rollup Rucksack (Klasse 5 bis 7). 
Die strahlenden 1. Sieger nah-
men das Spiel „Catan Junior“ 
mit nachhause (Klasse 1 und 2) 
oder gar einen Scooter bzw. ein 
Skateboard (3. bis 7. Klasse).
Sieben Sieger wurden beim Quiz 

ermittelt, sie bekamen eine bun-
te Wurfscheibe.

Normalerweise sollen die Kinder 
ihr Bild ohne Hilfe malen. Aber 
es gibt Ausnahmen. Yves z.B. 
braucht aus gesundheitlichen 
Gründen im Schulalltag die Un-
terstützung seiner Schulbeglei-
terin Denise. „Umweltschutz und 
Tierschutz sind mir sehr wichtig“ 
sagt Ives und Denise durfte ihm 
helfen, seine Gedanken zum 
Thema Meer mit Farbe und Pa-
pier zum Ausdruck zu bringen. 
So entstand ein sehr beeindru-
ckendes Bild mit verschiedenen 
Meerestieren, für das er einen 
Sonderpreis bekam. Damit 
möchte Yves auch allen anderen 
Kindern Mut machen, sich an ei-
nem Wettbewerb zu beteiligen, 
auch wenn sie manche Situati-
onen im Alltag nicht ohne Hilfe 
bewältigen können.

Für alle Kinder gab es im An-
schluss noch eine kleine Brot-
zeit, die sie sich redlich verdient 
hatten. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

(v.li) Ulrike Mutter (Marketing VR-Bank), Konrektorin Monika Schmeller, Schulleiter Rudolf Weichs. Dr. Matthias Dambach (stellv. Vorstand VR-Bank), 
Thomas Büchner (stellv. Filialleiter VR-Bank Hallb.), Lehrerinnen der Grundschule sowie alle Schülerinnen und Schüler, deren Bild prämiert wurde.
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WIR KÜMMERN UNS ZUVERLÄSSIG
UM IHRE GEWERBLICHE REINIGUNG

www.avanti-reinigung.de

Avanti Service GmbH
Am Handwerkerhof 13
85399 Hallbergmoos

kontakt@avanti-service.de
www.avanti-reinigung.de

0811 99885758

Glas- und Fassadenreinigung

Jalousienreinigung

Unterhaltsreinigung

Treppenhausreinigung

Grundreinigung

Außenpflege

Wir suchen laufend

REINIGUNGSKRÄFTE

als Minijob in

Voll- oder Teilzeit!

Kurzbewerbung per 

E-Mail oder persönlich.

Radverkehr in Hallberg-
moos (Teil 2)

In Teil 1 haben wir gesehen, 
dass im Mischverkehr mit Kfz 
die Möglichkeiten, dem Rad-

verkehr einen sicheren Raum 
zu geben, sehr eingeschränkt 
sind. Die vorhandenen, stra-
ßenbegleitenden Fußwege 
sind in Hallbergmoos nicht 
breit genug, um einen gemein-
samen Fuß- und Radweg aus-
zuweisen. Die Mindestbreite 
innerorts beträgt 2,5 m. Soll 
es ein getrennter Fuß- und 
Radweg sein, so liegt die Min-
destbreite für den Radwe-
ganteil bei 1,5 m. Und auch 
das ist heute schon knapp be-
messen für Lastenräder oder 
Fahrradanhänger. Sind diese 
Möglichkeiten nicht gegeben, 
so müssen Fahrradfahrer die 
Straße benutzen (Ausnahme 
für Kinder bis 10 bzw. 12 Jahre; 
siehe Teil 1).

Einen gesicherten Raum auf 
der Straße bilden Schutzstrei-
fen und Radfahrstreifen auf der 
Straße. Ein Schutzstreifen ist 
ein durch eine unterbrochene 
Leitlinie (Zeichen 340) auf der 
Fahrbahn abgegrenzter Raum, 
der in regelmäßigen Abstän-
den von 50 m mit Fahrradpikto-
grammen markiert ist. Er kann 
innerhalb geschlossener Ort-
schaften auf Straßen mit einer 
zulässigen Höchstgeschwin-
digkeit bis 50 km/h angelegt 
werden. Voraussetzung ist, dass 
eine Mitbenutzung durch den 
Kfz-Verkehr aufgrund der Ver-
kehrszusammensetzung nur sel-
ten notwendig ist. Der Schutz-
streifen muss so breit sein, 
dass er einen hinreichenden 
Bewegungsraum einschließlich 
eines Sicherheitsraums für den 
Radfahrer bietet. Der verblei-
bende Fahrbahnanteil muss so 
breit sein, dass sich zwei PKW 
gefahrlos begegnen können. 
Nimmt man für Kfz eine zumin-
dest notwendige Fahrbahn-
breite von 2,5 m und für den 
Schutzstreifen von 1,5 m, so 
muss die gesamte Fahrbahn-

breite bereits 8 m betragen. Ist 
diese Fahrbahnbreite nicht vor-
handen, können Schutzstreifen 
nur einseitig oder nicht ange-
legt werden. 
Der Schutzstreifen darf von 
Kfz nur im Bedarfsfall befahren 
werden. Das kann z.B. bei Be-
gegnung eines PKW mit einem 
LKW, Bus oder Sonderfahrzeug 
der Fall sein. Ein Überfahren ist 
nur gestattet, wenn Radfahrer 
dadurch nicht gefährdet werden.
Auf Schutzstreifen gilt ein ge-
nerelles Halteverbot, damit 
Radfahrende durch auf dem 
Schutzstreifen haltende Fahr-
zeuge nicht immer wieder 
gezwungen sind, auf die Fahr-
bahn auszuweichen und sich 
in den motorisierten Verkehr 
einreihen zu müssen. Bei nicht 
ausreichender Straßenbreite ist 
auch die Anlage eines einsei-
tigen Schutzstreifens möglich 
(asymmetrische Führungsform). 
Dieser wird üblicherweise in der 
Hauptfahrtrichtung des Radver-
kehrs oder bergseitig markiert. 
Er kann in der Gegenrichtung 
mit Piktogrammketten auf der 
Fahrbahn kombiniert werden. 
Bei einer 6 m breiten Straße 
kann dann auf einer Seite der 
Straße ein Schutzstreifen mit 
1,5 m Breite angelegt werden 
und es verbleibt eine Kernfahr-
bahn von 4,5 m Breite.

Radfahrstreifen sind abge-
trennte Sonderfahrstreifen. 
Sie können baulich oder durch 
einen Breitstrich (mind. 25 cm 
breit) auf der rechten Seite von 
der Fahrbahn abgetrennt wer-
den. Die Breite muss wie beim 
Schutzstreifen mind. 1,5 m, bes-
ser 1,85 m betragen. Wie beim 
Schutzstreifen sollten sie zusätz-
lich durch Fahrradpiktogramme 
in regelmäßigen Abständen 
markiert werden. Radfahrstrei-
fen sind für Radfahrende im-
mer benutzungspflichtig. Der 
Radfahrstreifen darf von sons-
tigen Verkehrsteilnehmen in 
Fahrtrichtung nicht überfahren 
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  Alle Fleischgerichte, egal welcher Preis 
auf der Speisekarte, bei Mitnahme: 15,90 € 

Seit 24 Jahren Ihr Grieche in Hallbergmoos

Öffnungszeiten: täglich von 17:00 - 22:00 Uhr
So & Feiertags von 12:00 - 14:00 Uhr & 17.00 - 22.00 Uhr

Theresienstr. 64 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 0811 9995978 · Fax 0811 9995977

Wir liefern Heizöl und Dieselkraftstoff!
Hallbergmoos · Tassiloweg 1

Tel. 0811 3646



Der Kfz-Führer oder 
Radfahrer, der aus dem 
verkehrsberuhigten Bereich 
kommt, muss immer die 
Vorfahrt gewähren. 

werden. Lediglich zum Ein- und 
Abbiegen sowie zum Erreichen 
von Parkständen darf er über-
quert werden.
Sowohl Schutzstreifen als 
auch Radfahrstreifen können 
in Hallbergmoos/Goldach 
nicht zur Anwendung kommen, 
da die notwendigen Fahrbahn-
breiten nicht gegeben sind. 
Wie in der Ludwigstrasse pro-
beweise ausgeführt, können 
neuerdings in solchen Fällen 
Piktogrammketten auf der Fahr-
bahn aufgebracht werden (siehe 
Teil 1). Dies erhöht nachweislich 
die Aufmerksamkeit von moto-
risierten Verkehrsteilnehmern 
und reduziert eine Gefährdung 
von Radfahrenden. Leider be-
steht noch Uneinigkeit in den 
Genehmigungsbehörden, ob 
Piktogrammketten zulässig sind 
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Beginn Fahrradstraße VZ 244.1   Beginn Fahrradzone VZ 244.3 

Man kann zwischen linearen Fahrradstraßen und Fahrradzonen (z.B. ein kompaktes Wohngebiet) 
unterscheiden. 

Ziel von Fahrradstraßen ist, dass hier langfristig der Radverkehr die dominierende Verkehrsart 
darstellt. Kfz-Schleichverkehre durch Fahrradstraßen und Belastungen durch Radverkehr auf 
den übergeordneten Straßen sollen reduziert werden. Im Verlauf der Fahrradstraße sollen auf 
der Fahrbahnmitte im Abstand von 30 bis 50 m Fahrradpiktogramme aufgebracht werden. 

Für Fahrräder herrscht auf Fahrradstraßen Vorrang. Kfz sind nur mit Zweckbindung zulässig 
(Lieferung, Bewohnerverkehr). Für sie gilt eine zulässige Höchstgeschwindigkeit in der Regel wie 
in der StVO für solche Straßen vorgesehen, oft 30 km/h oder niedriger je nach örtlicher 
Regelung. Fahrräder dürfen hier schneller unterwegs sein als Kfz, solange sie sicher fahren. 

Fahrräder haben Vorrang innerhalb der Zone. Andere Fahrzeuge müssen Schrittgeschwindigkeit 
bzw. langsames Fahren beachten. Für Pkw gilt eine Tempo-Reduktion, oft auf 30 km/h oder 
darunter. Fahrräder können innerhalb der Zone oft mit bis zu 25–30 km/h fahren, je nach 
Situation. 

Die konkreten Geschwindigkeiten sind jeweils in der StVO, RVS Bayern und kommunalen 
Regelwerken festgelegt. 

In Fahrradstraßen/ -zonen gelten Vorrangregeln und ggf. zusätzliche 
Geschwindigkeitsbeschränkungen durch Beschilderung. 
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Man kann zwischen linearen 
Fahrradstraßen und Fahrradzo-
nen (z.B. ein kompaktes Wohn-
gebiet) unterscheiden.
Ziel von Fahrradstraßen ist, 
dass hier langfristig der Rad-
verkehr die dominierende Ver-
kehrsart darstellt. Kfz-Schleich-
verkehre durch Fahrradstraßen 
und Belastungen durch Rad-
verkehr auf den übergeord-
neten Straßen sollen reduziert 
werden. Im Verlauf der Fahr-
radstraße sollen auf der Fahr-
bahnmitte im Abstand von 30 
bis 50 m Fahrradpiktogramme 
aufgebracht werden. Für Fahr-
räder herrscht auf Fahrradstra-
ßen Vorrang. Kfz sind nur mit 
Zweckbindung zulässig (Liefe-
rung, Bewohnerverkehr). Für 
sie gilt eine zulässige Höchstge-
schwindigkeit in der Regel wie 
in der StVO für solche Straßen 
vorgesehen, oft 30 km/h oder 
niedriger je nach örtlicher Re-
gelung. Fahrräder dürfen hier 

schneller unterwegs sein als Kfz, 
solange sie sicher fahren.

Fahrräder haben Vorrang inner-
halb der Fahrradzone. Andere 
Fahrzeuge müssen Schrittge-
schwindigkeit bzw. langsames 
Fahren beachten. Für Pkw gilt 
eine Tempo-Reduktion, oft auf 
30 km/h oder darunter. Fahrrä-
der können innerhalb der Zone 
oft mit bis zu 25-30 km/h fah-
ren, je nach Situation. Die kon-
kreten Geschwindigkeiten sind 
jeweils in der StVO, RVS Bayern 
und kommunalen Regelwerken 
festgelegt. In Fahrradstraßen/ 
-zonen gelten Vorrangregeln 
und ggf. zusätzliche Geschwin-
digkeitsbeschränkungen durch 
Beschilderung.

Vorfahrtregelung am Ende 
eines verkehrsberuhigten Be-
reichs (z.B. Spiel- und Fahrrad-
straßen)
Der Kfz-Führer oder Radfahrer, 
der aus dem verkehrsberuhig-
ten Bereich kommt, muss im-
mer die Vorfahrt gewähren. 
Dies ergibt sich aus § 10 StVO:
„Wer aus einem Grundstück, ei-
nem Fußgängerbereich, einem 
verkehrsberuhigten Bereich 
oder von anderen Straßenteilen 

auf die Fahrbahn einfährt, hat 
sich so zu verhalten, dass eine 
Gefährdung anderer Verkehrs-
teilnehmer ausgeschlossen ist.“
Das gilt auch dann, wenn aus 
Sicht des Fahrers die Straße 
optisch gleichwertig erscheint 
oder keine Vorfahrtsschilder 
vorhanden sind.
Die allgemeine Regel „Rechts 
vor Links“ ist hier also aufge-
hoben. Dies ist manchen Ver-
kehrsteilnehmern nicht bewusst 
und kann zu gefährlichen Situa-
tionen führen.
In Hallbergmoos ist der Engho-
fer Weg als Beispiel zu nennen. 
Um die Pflicht zur Vorfahrtge-
währung gegenüber dem Ver-
kehr in der Maximilianstr. zu 
unterstreichen, wurde an der 
Einmündung eine gezackte 
Markierung auf der Fahrbahn 
aufgebracht. Tatsächlich dient 
die Markierung dazu, die War-
tepflicht für ausfahrende Fahr-
zeuge hervorzuheben. Das be-
deutet, dass die Haifischzähne 
ausfahrende Kfz darauf aufmerk-
sam machen sollen, zu warten 
und dem Querverkehr tatsäch-
lich die Vorfahrt zu gewähren.

Dem Ziel, eine fahrradfreundliche 
Kommune zu werden, kommt 
Hallbergmoos/Goldach Schritt 
für Schritt näher. Es sind jedoch 
weiterhin noch erhebliche An-
strengungen notwendig, um die 
Anforderungen zu erfüllen. 

Artikel: Dr. Georg Schu, Leiter des 
AK Radverkehr Hallbergmoos
 
>Unter www.mooskurier.de  
finden Sie Teil 1 und Teil 2.

Martin Frankenberger
Kiebitzweg 8
85399 Hallbergmoos
Tel. 0811 / 29 29
info@frankenberger-heizung-sanitaer.de

Heizung • Sanitär • Solar

rankenbergerF
Meisterbetrieb
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Hausler-Hof · Inh. Josef Hausler
Garchinger Weg 72 · 85399 Hallbergmoos · info@hausler-hof.de

ausler-Hof
Events &

Gastronomie

Inh. Josef Hausler
www.hausler-hof.de

Facebook: Hausler-Hof
Instagram: @hausler_hof

Folgt uns auf:

• Gastronomie
• Catering
• Hochzeiten

• Privatfeiern
• Firmenfeiern
• Vereinsfeiern

• Wochenmarkt
• Camping
• Landwirtschaft

Bei uns is für jeden wos dabei!Bei uns is für jeden wos dabei!



Das letzte Spiel steht an: 
Gegen die SpVgg Unter-
haching II endet die Sai-

son 2025/26. Grundsätzlich wur-
de das Ziel der Verantwortlichen 
erreicht: oben mitspielen. Bis zur 
Niederlage im Nachholspiel ge-
gen den designierten Bayernliga-
Aufsteiger TSV 1860 Rosenheim 
bestand eine realistische Chance, 
den Aufstieg anzuvisieren, und 
man war bis dahin voll im Ren-
nen. Letztlich reichte es aus ver-
schiedenen Gründen nicht. Vor 
allem konnten mehrere langzeit-
verletzte Leistungsträger, darun-
ter Kapitän Christoph Mömkes 
und Top-Torjäger Emil Kierdorf, 
nicht adäquat ersetzt werden. 
Nach der Partie gegen Unterha-
ching lädt die Fußballabteilung 
zur Saisonabschlussfeier ein und 
will nach der letzten Begeg-
nung der Spielzeit gemeinsam 
mit den Fans eine insgesamt or-
dentliche Saison würdigen.

03.05.2026: 
SV Aubing – VfB Hallberg-
moos 0:1 (0:0)
Nachdem der Aufstiegskampf 
entschieden ist, blieb der VfB 
Hallbergmoos bereits im zweiten 
Spiel in Folge ohne Gegentor – 
eine Seltenheit in dieser Saison. 
Die Mannschaft präsentierte sich 
defensiv deutlich stabiler als noch 
über weite Strecken der Spielzeit 
und konnte damit in der Ab-
wehrarbeit ein positives Zeichen 
setzen. Von Beginn an trat die 
Mannschaft auswärts druckvoll 

auf und kontrollierte das Gesche-
hen, auch wenn klare Torchancen 
zunächst Mangelware blieben. In 
der zweiten Halbzeit nahm die 
Partie deutlich an Fahrt auf: Au-
bings Keeper Alexander Ladich 
sah nach einem Handspiel au-
ßerhalb des Strafraums die Rote 
Karte. Nur zehn Minuten später 
musste auch Simon Werner nach 
einer umstrittenen Gelb-Roten 
Karte vom Platz. Die Entschei-
dung fiel schließlich in der 81. Mi-
nute, als Moritz Sassmann nach 
einer Ecke per Kopf sein zwölftes 
Saisontor erzielte und den ver-
dienten Sieg eintütete.
 
08.05.2026: 
Kirchheimer SC – VfB Hall-
bergmoos 3:0 (2:0)
Der VfB Hallbergmoos war beim 
letzten Auswärtsspiel der Saison 
beim formstarken Kirchheimer 
SC chancenlos. Die Gastgeber 
feierten mit dem klaren 3:0-Er-
folg bereits ihren sechsten Sieg in 
Serie. Schon in der fünften Minu-
te brachte Steven Toy den Kirch-
heimer SC in Führung. Kurz vor 
der Pause erhöhte Luca Mauerer 
in der 42. Minute auf 2:0. Für die 
endgültige Entscheidung sorgte 
Marco Flohrs, der in der 64. Mi-
nute den Treffer zum 3:0-End-
stand erzielte. Die Niederlage 
war auch in dieser Höhe verdient, 
denn beim VfB Hallbergmoos ist 
zum Saisonende die Luft raus. 

Für Sie berichtete Heinz Geiger.
Foto: VfB, Schmiedel

Das letzte Spiel der Saison 2025/26:
Samstag, 16.05.2026 | 14:00 Uhr
VfB Hallbergmoos – SpVgg Unterhaching II 
mit Saisonabschlussfeier

VfB Hallbergmoos-Goldach e.V. – Fußball 

Große Feier zum Saisonende

VfB-Leistungsträger Moritz 
Sassmann mit bisher zwölf Toren in 
dieser Saison
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Maschinen 
Verleih
GmbH

Jetzt M
inibagger ab 116 € mieten!

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Telefon: 0811-10 90

mail@bockhorni-verleih.de
Baumaschinen und Gartengeräte

www.bockhorni-verleih.de

Erfolgreicher Turnierein-
stieg für Ringer-Nachwuchs

Am vergangenen Wochen-
ende nahmen die jüngs-
ten Nachwuchsringer des 

SV Siegfried Hallbergmoos am 
Einstiegsturnier in Feldkirchen 
teil. Insgesamt 16 Kinder gingen 
für den Verein an den Start, da-
runter 14 Ringerinnen und Rin-
ger, die erstmals Wettkampfer-
fahrung sammelten. Das Turnier 
richtete sich speziell an Anfän-
gerinnen und Anfänger und bot 
einen altersgerechten Rahmen 
für die ersten Begegnungen auf 
der Matte.
In zahlreichen Kämpfen zeigten 
die jungen Sportlerinnen und 
Sportler Einsatzbereitschaft, Mut 
und große Aufmerksamkeit ge-
genüber den Anweisungen der 
Trainer. Trotz der großen Nervo-
sität bei vielen Debütanten war 

eine deutliche Entwicklung im 
Verlauf des Wettkampftages zu 
erkennen. Technische Grundla-
gen, Fairness und der respekt-
volle Umgang mit Gegnern stan-
den dabei im Vordergrund.
Die Betreuung erfolgte engma-
schig durch das Trainerteam, das 
den Nachwuchs während des ge-
samten Turniers unterstützte. Die 
gezeigten Leistungen bestätigten 
die kontinuierliche Trainingsarbeit 
und lieferten wertvolle Erkennt-
nisse für die weitere Förderung. 
Das Turnier in Feldkirchen stellte 
damit einen gelungenen Auftakt 
in das Wettkampfgeschehen dar 
und zeigte eine positive Perspek-
tive für den Ringernachwuchs des 
SV Siegfried Hallbergmoos.  

Artikel und Foto: MK

16 junge Ringerinnen und Ringer des SV Siegfried Hallbergmoos, 
sammelten beim Einstiegsturnier erste Wettkampferfahrung.

Energieverbrauch gewichtet kombiniert: 1,4 1/100 km und 22,7 kWh Strom/100 km. 
C02-Emissionen gewichtet kombiniert: 31 g/km. C02-Klasse: B. Kraftstoffverbrauch und 
CO,-Klasse bei entladener Batterie: 7,7 1/100 km. CO,-Klasse: F. Weitere Informationen zur 
elektrischen Reichweite, Energiekosten, KFZ-Steuer und C02-Kosten finden Sie unter 
www.mazda.de/Energieverbra uch. 
1) Ein Privat-Leasing-Angebot (Kilometer-Leasing) der Mazda Finance - einem Service der Santander Consumer Leasing GmbH 
(Leasinggeber), Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach - für einen Mazda CX-60 e-Skyactiv PHEV Prime-Une 1 2,5 1 
Benziner+ Elektro 241 kW (327 PS) bei 379 € monatlicher Leasingrate, 4.500 € Leasing-Sonderzahlung, 48 Monaten Laufzeit 
und 15.000 km Laufleistung pro Jahr, zzgl. 1.090 € Überführungskosten, die von uns als Händler abgerechnet werden, und zzgl. 
Zulassungskosten. Bonität vorausgesetzt. Das Angebot ist gültig bis zum 30.06.2026 für Privatkunden und ist nicht mit anderen 
Nachlässen/Aktionen kombinierbar. Wenn Sie die individuellen Voraussetzungen erfüllen, erstattet Ihnen die staatliche E-Auto­
Förderung die Leasing-Sonderzahlung ganz oder teilweise. Detailinformationen unter: https:/ /www.bundesregierung.de/breg­
d e / a ktu e 11 es/ e-a uto-foe rde rprogra mm-2403088. 

2) Die E-Auto-Förderung in Höhe von bis zu 6.000 € für Elektrofahrzeuge bzw. bis zu 4.500 € für Plug-in Hybridfahrzeuge stellt 
den maximalen staatlichen Zuschuss dar. Gültig für Privatkunden bei Kauf eines PKW-Neuwagens und Vorliegen der 
individuellen Fördervoraussetzungen. Detailinformationen unter: 
https: / / www. b und es u mwe ltm in iste ri um.de /foe rd eru ng/fra gen-und-antworten-zu r-e-a uto-foe rd e ru ng. 

3) 6 Jahre Garantie gemäß den Mazda Garantiebedingungen. Mehr Informationen finden Sie unter www.mazda.de/garantie. 

Beispielfotos von Fahrzeugen der jeweiligen Baureihe, die Ausstattungsmerkmale der abgebildeten Fahrzeuge sind nicht 
Bestandteil des Angebotes. 

SEIT 50 JAHREN. 
VON MENSCH ZU MENSCH. 

Auto Saurer GmbH - Galgenbachweg 24 - 85375 Neufahrn - Tel. 08165 94875-0 - www.saurer.de ·11@/saurer.de 
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Frühjahrsauftakt mit attraktiven 
Gewinnen bei SUW Berger 

Einkehrtage Ministranten 2026

Im Rahmen des diesjährigen 
Frühjahrsauftakts veranstalte-
te die Firma SUW Berger ein 

Gewinnspiel mit hochwertigen 
Preisen rund um das Thema 
Sonnen- und Wetterschutz.
Der Hauptpreis – ein Gutschein 
im Wert von 4.000 Euro für Pro-
dukte des Premiumherstellers 
Weinor – ging an Familie Keibel 
aus Ismaning. Weinor steht für 
hochwertige Markisen, Terras-
sendächer und Lamellendächer 
„Made in Germany“. Der zweite 

Preis wurde von der Firma MHZ, 
einem führenden Hersteller für 
Sonnen- und Insektenschutz, zur 
Verfügung gestellt: eine Insekten-
schutz-Pendeltüre im Wert von 
rund 1.000 Euro. Als dritter Preis 
wurde ein Somfy Solarmotor im 
Wert von etwa 600 Euro verlost.

Mit der Aktion bedankte sich SU 
W. Berger Haus bei Kunden und 
Besuchern für das große Interes-
se und den gelungenen Start in 
die Frühjahrssaison. 

Auch heuer fuhren die 
Ministranten des Pfarr-
verbandes Hallberg-

moos–Goldach zu den Ein-
kehrtagen nach Oberaudorf. 
Am Nachmittag des Palm-
sonntags starteten die 32 
Ministranten am Pfarrheim in 
Hallbergmoos. Nach der kurz-
weiligen Busfahrt und dem 
Anstieg zum Schullandheim 
wurde der Tag mit Gruppen-
spielen und einem gemeinsa-
men Abendessen beendet.
Am nächsten Tag begann nach 
dem Frühstück ein abwechs-
lungsreicher Lernimpuls zum 
Thema „Papst“, vorbereitet von 
den Oberministranten und Pfar-

rer Thomas Gruber. Mit Rollen-
spielen, Quiz und weiteren Me-
thoden arbeiteten die Kinder in 
Gruppen, bevor der Tag mit einer 
Entspannungsreise endete.
Am folgenden Morgen wurde 
das Thema abgeschlossen und 
ein Sportnachmittag mit Tisch-
tennis, Frisbee und „Krabencat-
chen“ veranstaltet. Nach einem 
Gottesdienst und einem Lager-
feuer ging die Zeit in Oberaudorf 
zu Ende. Ein herzlicher Dank gilt 
dem Pfarrbüro, Pfarrer Thomas 
Gruber und den Oberministran-
ten für die Organisation dieser 
gelungenen Fahrt. 

Artikel und Foto: MK

– PR-Bericht –

Für Deine
Gemeinde.Für DeineGeschichten.

DEINE AUFGABEN

• Veranstaltungen besuchen

• Über Kultur, Sport und 
 Gemeindeleben berichten

• Fotos machen

• Menschen aus der Region 
 kennenlernen

Erzähle, was in Deiner
Gemeinde passiert.

FÜR DEN

DAS BRINGST DU MIT

• Spaß am Schreiben

• Interesse an Deiner Region

• Neugier & Zuverlässigkeit

DAS BIETEN WIR

• Flexible Arbeitszeiten

• Spannende Termine & 
 interessante Menschen

• Faire Bezahlung auf 
 Honorarbasis

• Ideal als Nebenjob oder 
 Einstieg in den Journalismus

• Arbeiten direkt vor Ort 
 in Deiner Gemeinde 

Kurzbewerbung oder Fragen an:

IKOS Verlag | Heiko Schmidt

Theresienstraße 73

85399 Hallbergmoos

** hschmidt@ikos-verlag.de

Deine Geschichten in 

unseren Zeitungen!

Lokal. Nah. Mitten im Leben.

Dann melde Dich einfach!

Wir suchen

MOOSKURIER

KLINGT INTERSSANT?
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APOTHEKER A. WAIZENEGGER
Hauptstr. 66 · 85399 Hallbergmoos · Tel (0811) 98600 · Fax (0811) 98601

mail@apotheke-am-bach.de · www.apotheke-am-bach.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8:00 - 19:00 Uhr
Sa.   8:00 - 13:00 Uhr

Wir beraten Sie gerne.
Mit uns gut durch die Heuschnupfenzeit! 

Lieferservice- / Bestell-App:          Meine Apotheke

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

Feuerwehr | Rettungsdienst ................................................... 112

Polizei ................................................................................................................................ 110
Polizeiinspektion Neufahrn...................................................................08165 9510-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst.................................................... 116 117 

Giftnotruf München ........................................................................ 089 19240 

Gehörlosen-Notruf (Schreibtelefon).......................................089 19294

Tiernotruf – Tierklinik Ismaning  
24-Std.-Notdienst, Oskar-Messter-Str.6...............................089 54045640

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich....... 116 016 

Moses Projekt/anonyme Hilfe f. Schwangere (kostenfrei, 24/7).... 0800 0066737

Krisendienst Bayern (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich.................0800 655 3000
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not | www.krisendienst-psychiatrie.de

Nummer gegen Kummer | www.nummergegenkummer.de

· Kinder- und Jugendtelefon (Mo-Sa 14-20 Uhr) | unentgeltlich...........116 111
· Elterntelefon (Mo-Fr 9-17, Di/Do 9-19 Uhr) | unentgeltlich............ 0800 1110550

Katholische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich............. 0800 1110222
Evangelische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich........  0800 1110111

Anonyme Alkoholiker..................................................................030 206298212

Erdgas | Bereitschaftsdienst ESB............................................  08122 97790

Fernwärme | Störungsmeldung WSG............................ 089 51469666

Strom | Störungsmeldung E.ON AG...........................  0941 28003366

Wasser | Zweckverband Freising-Süd:............................  08165 95 420 
 	  24-Std.-Notdienst:................................................. 0151 17414354

APOTHEKENNOTDIENST	 0800 0022833 
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Die mit (MK) gekennzeichneten Ar-
tikel und Fotos sind eingesendete 
Berichte, die unter der ausschließ-
lichen Verantwortung des der Re-
daktion bekannten Verfassers ver-
öffentlicht werden.

Kostenlose Verteilung 
an alle Haushalte in Hallbergmoos/
Goldach (Werbeverbote werden 
berücksichtigt!) sowie zahlreiche 
Geschäfte im Gemeindegebiet. 

· �Auf www.mooskurier.de werden 
viele Beiträge auch mit weiteren 
Fotos veröffentlicht.

· �Artikel erscheinen unter der aus-
schließlichen Verantwortung der 
gekennzeichneten Verfasser und 
stellen nicht in jedem Fall die Mei-
nung des Verlages dar.

· �Leserbriefe stellen die Meinung 
des Verfassers dar. Die Veröffent-
lichung bzw. Kürzung von Leser-
briefen behält sich der Heraus
geber vor.

· �Aus Gründen der besseren 
Lesbarkeit wird bei Personen-
bezeichnungen und personen-
bezogenen Hauptwörtern die 
männliche Form verwendet, es 
sei denn der Autor berücksichtigt 
eine entsprechende Regelungen 
im Rahmen der genderneutralen 
Sprache / Schrift. Entsprechen-
de Begriffe gelten im Sinne der 
Gleichbehandlung grundsätz-
lich für alle Geschlechter. Die 
verkürzte Sprachform hat nur 
redaktionelle Gründe und bein-
haltet keine Wertung. 

· �Für unverlangte Einsendungen 
von Fotos und Texten sowie die 
Richtigkeit der Angaben über-
nimmt der Herausgeber keine 
Gewähr.

· �Nachdrucke, auch auszugsweise, 
sowie Übernahme vom Verlag ge-
stalteter Anzeigen nur mit schrift-
licher Genehmigung des Heraus-
gebers.
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Informationen, Berichte & Veranstaltungen 
aus unserer Gemeinde
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Seit über 20 Jahren
Ihr Immobilienmakler für 

Hallbergmoos und Umgebung

Vermietung - Verkauf - Wertermittlung
Wie erzielt man das optimale Verkaufsergebnis? 
Nutzen Sie unsere Expertise auch für Ihr Objekt!

Ihr Ansprechpartner: Markus Weidl
Sonnenstr. 29 | 85356 Freising
Telefon: 08161 232400
info@wohnwelt-immobilien.de
Montag – Freitag: 7 - 20 Uhr
Samstag + Sonntag: 9 - 18 Uhr

Wir sind Mitglied im IVD. 
Das Marken zeichen 
qualifizierter Immobilien­
makler, Verwalter und 
Sachverständiger.

WIR VERMITTELN WOHNEN!

Aktuelle Angebote & Gesuche   www.wohnwelt-immobilien.de

Einfamilienhaus in Hallbergmoos
Modernes Einfamilienhaus mit sonniger Südterrasse,
Bj.: 2004, 5 Zimmer, 388 m² Grundstücksfl., Wfl.: 127,90 m², 
NF: ca. 64,21 m², Carport + Stellplatz, EBK (2007), Energie-
effizienzklasse D, Energie: Gas, EVB: 108,72 kWh (m2a),
Verfügbar nach Vereinbarung
Kaufpreis: 849.000 €

Haus zu kaufen in Eching
Charmantes Reihenendhaus mit großzügigem Garten,
Bj.: 1977, 5,5 Zimmer, 397 m² Grundstücksfl.,
Wfl.: 153,40 m², Garage, Energieeffizienzklasse D, 
Energie: Öl, EVB: 111,40 kWh (m2a), kurzfristig bezugsfrei.
Kaufpreis: 850.000 €

Gastgewerbe zu kaufen in Hallbergmoos
Einzigartige und zentral gelegene Gastronomieeinheit in Hall-
bergmoos, sehr gut vermietet! 2021 komplett saniert (Decken/
Wände/Elektro/Toiletten), Bj.: 1980, Gesamtfläche ca. 116,82 
m², Lagerfläche ca. 8,95 m², Energieeffizienzklasse A, Energie: 
Öl, EVB: 35,00 kWh (m2a)
Kaufpreis: 299.000 €

Gesuch
 Immobilienverkauf ohne großes Aufsehen

und Gerede in der Nachbarschaft?
Nutzen Sie unsere laufend

aktualisierte Datenbank mit 
vorgemerkten Kaufinteressenten

für alle Immobilientypen

NEU! 
Jetzt bayernweit auch über

200 Immobilien im Bereich betreutes
Wohnen und/oder Pflege im Angebot. 

Provisionsfrei!


